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Für das Weihnachtsfest wünschen wir Ihnen Ruhe und Besinnlichkeit.
Für das neue Jahr 2015 erhoffen wir für Sie und unsere Gemeinden den Fort-
bestand Ihrer Bereitschaft sich für das Gemeinwesen einzusetzen wie Sie dies 

im laufenden Jahr dankenswerter Weise so vielfältig getan haben.
Ihnen wünschen wir Frieden und Erfüllung Ihrer Hoffnungen und Erwartungen.
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Touristinformation der 
Verwaltungsgemeinschaft Zellingen
Die Touristinformation der Verwaltungsgemeinschaft  
Zellingen finden Sie
am Alten Rathaus Zellingen
Brückenstraße 9
97225 Zellingen
Tel. 09364 - 8139908
Mail: touristinformation@zellingen.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 9.00 - 15.00 Uhr

Sprechstunden in der Geschäftsstelle der
Verwaltungsgemeinschaft
Würzburger Straße 26, 97225 Zellingen
Telefon:  09364/8072-0
Fax:  09364/8072-80
E-Mail:  post@vgem-zellingen.de
Montag bis Freitag  von 8:00 bis 12:00 Uhr
Montagnachmittag  von 14:00 bis 16:00 Uhr
Mittwochnachmittag  von 14:30 bis 18:30 Uhr

Sprechstunden in Himmelstadt
Rathaus, Kirchplatz 3, 97267 Himmelstadt
Telefon:  09364/9969
Telefax:  09364/811883
Sprechstunden der Verwaltung
Mittwoch  von 17:30 bis 18:30 Uhr
Donnerstag  von 17:00 bis 18:00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters
Dienstag  von 18:00 bis 19:00 Uhr
Freitag  von 18:00 bis 19:00 Uhr
Ausweissprechstunde Donnerstag von 16 bis 17 Uhr

Sprechstunden in Retzstadt
Rathaus, Rathausplatz 5, 97282 Retzstadt
Telefon:  09364/8099-0
Sprechstunden der Verwaltung
Montag  von 14:30 bis 16:30 Uhr
Mittwoch  von 17:00 bis 18:30 Uhr
Freitag von 9.30 bis 12.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters
Mittwoch  von 18:00 bis 19:00 Uhr
Freitag (bitte tel. anmelden) von 18:00 bis 19:00 Uhr
Ausweissprechstunde Mittwoch von 16 bis 17 Uhr

Sprechstunden im Markt Thüngen
Rathaus, Planplatz 6, 97289 Thüngen
Telefon:  09360/242
Sprechstunden der Verwaltung
Mittwoch  von 17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde des Bürgermeisters
Montag  von 17:00 bis 18:00 Uhr
Ausweissprechstunde Freitag von 12 bis 13 Uhr

Sprechstunden im Markt Zellingen
Sprechstunden der Verwaltung für Zellingen und Retzbach
Die Sprechstunden und Kontaktdaten entsprechen denen der
Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft (siehe oben)
Sprechstunden der Verwaltung in Duttenbrunn
Haus der Bürger, Urspringer Straße, 97225 Duttenbrunn
Mittwoch  von 18:00 bis 19:00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters
Rathaus Zellingen, Würzburger Straße 26, 97225 Zellingen
   1. und 3. Mittwoch im Monat  von 16:00 bis 18:30 Uhr
Altes Rathaus, Bahnhofstraße 1, 97225 Retzbach
   2. Donnerstag im Monat  von 16:00 bis 18:00 Uhr
Haus der Bürger, Urspringer Straße 8, 97225 Duttenbrunn
   4. Donnerstag im Monat  von 18:00 bis 19:00 Uhr
Für die Sprechstunden bitte telefonisch anmelden, danke!

Polizei  110
Feuerwehr/Rettungsdienst Notruf  112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
Sozialstation der Caritas  09353/99 827
Sozialstation der Diakonie Thüngen  09360/889
Telefonseelsorge  0800/1110111
 und 0800/1110222
Soziale Hilfestellung bei Problemen im täglichen Bereich
“www.Leben-unter-einem-Dach.de”  09364/9100

Gemeinde Himmelstadt
Strom E.ON Bayern  0941/28003366
Wasser (in den Dienstzeiten), VG Zellingen  09364/8072-0
Wasser (außerhalb der Dienstzeiten),  
Energieversorgung Karlstadt  0800/4959697
Gas Energieversorgung Karlstadt  0800/4959697
Breitbandkabel NEFtv  0911/660660

Gemeinde Retzstadt
Strom E.ON Bayern  0941/28003366
Wasser (in den Dienstzeiten), VG Zellingen  09364/8072-0
Wasser (außerhalb der Dienstzeiten),  
Energieversorgung Karlstadt  0800/4959697
Gas Energieversorgung Karlstadt 0800/4959697
Breitbandkabel NEFtv  0911/660660

Markt Thüngen
Strom Energieversorgung Karlstadt  0800/4959697
Wasser (in den Dienstzeiten), VG Zellingen  09364/8072-0
Wasser (außerhalb der Dienstzeiten),
Herr Friedrich, Wasserwart  0152/01527982
Gas Energieversorgung Karlstadt  0800/4959697

Markt Zellingen
Strom Zellingen und Retzbach
Energieversorgung Karlstadt  0800/4959697
Strom Duttenbrunn
E.ON Bayern  0941/28003366
Wasser (in den Dienstzeiten), VG Zellingen  09364/8072-0
Wasser (außerhalb der Dienstzeiten),
Zellingen und Retzbach, Rufbereitschaft des Bauhofes  0173/5993991
Wasser (außerhalb der Dienstzeiten), Duttenbrunn
Energieversorgung Karlstadt  0800/4959697
Gas Energieversorgung Karlstadt  0800/4959697
Breitbandkabel Duttenbrunn, Retzbach, Zellingen
NEFtv 0911/660660

Verwaltungsgemeinschaft Zellingen - wichtige Termine und Rufnummern
    Wichtige Rufnummern

    Allgemein

    Störungsdienste

Aktuelle Änderungen entnehmen Sie bitte den nachfolgenden Seiten!

Redaktionsschluss für das
nächste Mitteilungsblatt:

Dienstag, 30.12. 12:00 Uhr

Redaktionsschlussvorverlegung
Wegen des Feiertags „Heilige Dreikönige“ muss der Redak-
tionsschluss für die Ausgabe in Kalenderwoche 2 auf

Dienstag, 30. Dezember 2014, 12.00 Uhr
vorverlegt werden.
Bitte reichen Sie spätestens bis zu diesem Termin Ihre Texte 
und Anzeigen bei der Annahmestelle ein.
Später eingehende Beiträge können leider nicht mehr 
berücksichtigt werden.

Die Redaktion
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Gemeindebücherei St. Jakobus
Öffentliche Bücherei im Pfarrheim
Tel. 09364/8179282 während der Öffnungszeiten
E-mail: himmelstadt@koeb-unterfranken.de
Öffnungszeiten:
Mittwoch ...................................................... 17.00 bis 19.00 Uhr
Freitag ......................................................... 15.00 bis 17.00 Uhr

Einladung in die Bücherei
Die Bücherei lädt die Kinder aus dem Kindergarten zu einer 
adventlichen Vorlesestunde mit Plätzchen und Kinderpunsch 
ein. Kommt dazu am Freitag, den 19.12.2014 zwischen 14.00 
Uhr und 15.00 Uhr zur Leseecke in der Bücherei!
Um 15.00 Uhr beginnt dann die übliche Ausleihe für Groß und 
Klein. Wenn nach der Hektik der Vorbereitungen auf das Weih-
nachtsfest wieder etwas Ruhe einkehrt, dann ist endlich Zeit 
für ein gutes Buch oder ein gemeinsames Spiel. In der Büche-
rei finden Sie das passende Buch von der romantischen Lie-
besgeschichte über heitere oder historische Romane bis zu 
spannenden Krimis und interessanten Sachbüchern. Aktuelle 
Bücher, Spiele, CD´s und DVD´s stehen auch für Jugendliche 
und Kinder bereit.

Während der Weihnachtsferien  
bleibt die Bücherei geschlossen.
Letzte Ausleihe vor Weihnachten: Freitag, 19.12.2014
Erste Ausleihe im neuen Jahr: Mittwoch, 07.01.2015
Wir wünschen unseren Lesern/-innen ein besinnliches, auch 
erholsames Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr. 
Das Büchereiteam

Sprechstunden
In der Zeit vom 22. Dezember 2014 bis 02. Januar 2015 
entfallen die Bürgermeistersprechstunden am Dienstag und 
Freitag sowie die Sprechstunden der Verwaltung am Mitt-
woch und Donnerstag.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an die Verwal-
tungsgemeinschaft Zellingen, Tel. 09364/8072-0.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Gundram Gehrsitz
1. Bürgermeister

Verbrauchsgebührenabrechnung 
(Wasser und Kanal) für das Jahr 2014
Ablesung der Wasserzähler
Die Ablesung der Wasserzähler für die Verbrauchsgebührenab-
rechnung 2014 erfolgt ab dem 02.01.2015 durch den Gemein-
debediensteten Herrn Jürgen Zürn. Die Hausbesitzer werden 
gebeten, dem Ableser freien Zutritt zu den Zählern zu verschaf-
fen. In diesem Zusammenhang erfolgt der Hinweis, dass nach 
der gültigen Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässe-
rungsatzung die nachweislich auf dem Grundstück verbrauchten 
oder zurückgehaltenen Wassermengen bei der Berechnung der 
Kanalbenutzungsgebühren außer Ansatz bleiben.
Um die entsprechende Freiwassermengen bei der Jahresab-
rechnung 2014 berücksichtigen zu können, werden durch den 
Ableser die erforderlichen Angaben erfragt. 

Es wird deshalb gebeten diese Angaben für die Ableser 
bereitzuhalten.
Die über die Gartenwasserzähler erfassten Wassermengen 
unterliegen nicht der Kanalbenutzungsgebühr.
Zum Abrechnungsverfahren ergeht der Hinweis, dass aufgrund 
der Abrechungsergebnisse 2014 die Vorauszahlungen für das 
Jahr 2015 maschinell festgesetzt werden. Die Vorauszahlungs-
beträge und die Zahlungstermine können aus dem Abrech-
nungsbescheid 2014 entnommen werden. Sollte der Abneh-
mer eine Änderung der Abschlagsbeträge wünschen, ist diese 
unter der Rufnummer 09364 / 8072-45 (Herr Beck) mitzuteilen. 
Bei dieser Gelegenheit erlauben wir uns, die Barzahler auf die 
Möglichkeit des automatischen Zahlungsverkehrs hinzuweisen.

Gemeindewald
Bitte verwenden Sie den nachfolgenden Vordruck, um Ihren 
Brennholzbedarf zu bestellen.

Brennholzbestellung für 2015
Die Bestellung für Brennholz bitten wir bis zum 31.12.2014 auf-
zugeben.

 
- Bitte ausschneiden -

Bestellschein an die
Gemeinde Himmelstadt, Würzburger Straße 26,
97225 Zellingen
Hiermit bestelle ich aus dem Gemeindewald Himmelstadt fol-
gendes Brennholz:
Buche/Hainbuche: ........................................... Ster à 57,50 EUR
(aufgesetzt)
Eiche/sonstiges Laubholz: .............................. Ster à 57,50 EUR
(aufgesetzt)
Laubholz (IL-Holz): .......................................... Ster à 37,50 EUR
(Langes Brennholz an die Wege gerückt)

OFENFERTIGES Brennholz
(FRISCHES Holz, kann nicht sofort nach Lieferung verschürt 
werden!)
_____ Ster aus IL-Holz (Laubholz)
aufgearbeitet zu Scheitholz (Länge_________cm)
für 65,00 EUR der Ster frei Waldort

Lieferung bis zum Haus (Mehrkosten)

nach Absprache: O ja O nein

Himmelstadt, den _______________2014

Absender: ....................................................................................

(Name, Vorname) ........................................................................

(Straße, Hausnummer) ................................................................

(Wohnort) .....................................................................................

(Telefonnummer) .........................................................................

(Unterschrift) ................................................................................

Gleichzeitig weisen wir darauf hin, dass das Kronenholz ver-
steigert wird. Die Termine für die Versteigerungen werden 
rechtzeitig im Mitteilungsblatt bekannt gegeben.
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Aufbau eines niederschwelligen 
Betreuungsangebotes in Retzstadt!
Die Gemeinde Retzstadt plant den Aufbau eines niederschwel-
ligen Betreuungsangebotes zur Entlastung der pflegenden 
Angehörigen. Dazu findet eine Informationsveranstaltung am 
19.01.2015 im Sitzungssaal des Rathauses Retzstadt um 19.00 
Uhr statt.
An diesem Abend wird auch unser Diakon Herr Reinhold Döll, 
sowie die Leiterin Frau Monika Englert von der Caritas Sozial-
station St. Sebastian e.V. Karlstadt anwesend sein.
Wichtig in diesem Zusammenhang ist jetzt die Ausbildung von 
weiteren Pflegehelfern. Dazu soll in Retzstadt ein Kurs von 
HALMA Würzburg unter der Leitung von Frau Wüst stattfinden. 
Der Kurs geht über mehrere Tage und kostet 80,- EUR inkl. 
Kursmaterial pro Person. Die Gemeinde Retzstadt ist bereit, 
diese Kosten vollständig zu übernehmen.
Interessenten können sich gerne im Bürgerbüro bei Frau 
Sabine Huf anmelden. Dort erhalten Sie auch weitere Informati-
onen. Bei ausreichender Beteiligung ist es im Anschluss mög-
lich dieses neue und wichtige Projekt vor Ort umzusetzen.
Zu dieser Informationsveranstaltung im Rathaus sind alle inte-
ressierten Personen recht herzlich eingeladen.
Karl Gerhard
1. Bürgermeister

Styroporannahme Retzstadt:
Die Styroporannahme findet jeden 1. Mittwoch im Monat von 
17.00 - 18.00 Uhr im Bauhof (beim Feuerwehrhaus) statt.

1. Versteigerung von Holzlose/Dälli
Die erste Versteigerung von Reisiglosen/Brennholzlosen (Dälli) 
der Gemeinde Retzstadt findet am Samstag, den 20.12.2014 in 
den Waldabteilungen „Kaitloch“ und „Innenforst“ statt.
Von den Bietern wird die Vorlage eines Motorsägenschei-
nes vorausgesetzt!
Treffpunkt ist um 9.30 Uhr am Rathausplatz. Um zahlreiche 
Beteiligung wird gebeten.
Karl Gerhard
1. Bürgermeister

Sprechstunden im Rathaus Retzstadt
Bürgermeister- und Verwaltungssprechstunden:
In der Zeit vom 22.12.14 - 05.01.2015 entfallen die Sprechstun-
den des Bürgermeisters und des Bürgerbüros im Rathaus Retz-
stadt. Diese finden ab 07.01.2015 wieder wie gewohnt statt.
In dringenden Fällen können Sie sich am 22.; 23.; 29. und 
30.12.14, sowie 05.01.2015 an die Verwaltungsgemeinschaft 
Zellingen (09364/8072-0) wenden. Personalausweise und Rei-
sepässe liegen auch an diesen Tagen im Passamt Zi. - Nr. 3 
zur Abholung bereit.
Wir danken für Ihr Verständnis und bitten um Beachtung.
Karl Gerhard
1. Bürgermeister

Die Wassergebühr wird ab 01.01.2015 von 2,40 EUR auf 2,02 
EUR zzgl. der gültigen Umsatzsteuer abgesenkt:

Satzung zur Änderung der Beitrags- und 
Gebührensatzung zur Wasserabgabe- 
satzung (BGS-WAS-RS) vom 15.03.2013 
(1. Änderung) 
des Kommunalunternehmens Retzstadt
Auf Grund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes 
(KAG) i.V.m. Art. 89 Abs. 1, 2 und 3 der Gemeindeordnung 
(GO) sowie § 2 Abs. 2 Buchst. a) der Unternehmenssatzung 
des Kommunalunternehmens Retzstadt - Anstalt des öffent-
lichen Rechts der Gemeinde Retzstadt - (nachfolgend „KUR“ 
genannt) erlässt das KUR folgende Beitrags- und Gebühren-
satzung zur Wasserabgabesatzung:

Art. 1
§ 5 Abs. 2 Satz 1 erhält folgende Fassung:

1Die Geschossfläche ist nach den Außenmaßen der Gebäude 
in allen Geschossen zu ermitteln (Gebäudegrundrisse abge-
rundet auf volle 10 cm).

Art. 2
§ 10 Abs. 1 folgende Fassung

(1) 1Die Verbrauchsgebühr wird nach Maßgabe der nachfol-
genden Absätze nach der Menge des aus der Wasserver-
sorgungseinrichtung entnommenen Wassers berechnet. 
2Die Gebühr beträgt 2,02 EUR pro Kubikmeter entnom-
menen Wassers zzgl. der gültigen Umsatzsteuer.

(2) 1Der Wasserverbrauch wird durch geeichte Wasserzähler 
ermittelt. 2Er ist durch das KUR zu schätzen, wenn

 1. ein Wasserzähler nicht vorhanden ist,
 2.  der Zutritt zum Wasserzähler oder dessen Ablesung 

nicht ermöglicht wird, oder
 3.  sich konkrete Anhaltspunkte dafür ergeben, dass der Was-

serzähler den wirklichen Wasserverbrauch nicht angibt.

(3)  Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweglicher 
Wasserzähler verwendet, so beträgt die Gebühr 2,02 EUR 
pro Kubikmeter entnommenen Wassers zzgl. der gültigen 
Umsatzsteuer.

Art. 3
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt zum 01.01.2015 in Kraft.

Retzstadt, den 12.12.2014 
________________
Wolfgang Pfister
Vorstand des KUR

Die Gebühr für das Abwasser wird ab 01.01.2015 von 2,25 
EUR auf 2,61 EUR erhöht:

Satzung zur Änderung der Beitrags- und 
Gebührensatzung zur Entwässerungs- 
satzung (BGS-EWS-RS) vom 15.03.2013 
(1. Änderung) 
des Kommunalunternehmens Retzstadt
Auf Grund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes 
(KAG) i.V.m. Art. 89 Abs. 1, 2 und 3 der Gemeindeordnung 
(GO) sowie § 2 Abs. 2 Buchst. a) der Unternehmenssatzung 
des Kommunalunternehmens Retzstadt - Anstalt des öffent-
lichen Rechts der Gemeinde Retzstadt - (nachfolgend „KUR“ 
genannt) erlässt das KUR folgende Beitrags- und Gebühren-
satzung zur Entwässerungssatzung:
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Art. 1

§ 5 Abs. 2 Satz 1 erhält folgende Fassung:
1Die Geschossfläche ist nach den Außenmaßen der Gebäude 
in allen Geschossen zu ermitteln (Gebäudegrundrisse abge-
rundet auf volle 10 cm).

Art. 2
§ 10 Abs. 1 Satz 2 enthält folgende Fassung

2Die Gebühr beträgt 2,61 EUR pro Kubikmeter Abwasser
Art. 3

Inkrafttreten
Diese Satzung tritt zum 01.01.2015 in Kraft.

Retzstadt, den 12.12.2014 
________________
Wolfgang Pfister
Vorstand des KUR

Niederschrift über die 4. Sitzung des 
Kommunalunternehmens Retzstadt
am Donnerstag, 11. Dezember 2014 um 20.15 Uhr 
 im Sitzungssaal des Rathauses Retzstadt
1. Bürgermeister Karl Gerhard begrüßt als Vorsitzender des 
Verwaltungsrates die anwesenden Mitglieder, den Vorstand 
Wolfgang Pfister, den stellvertretenden Vorstand Andreas 
Stark, sowie die Schriftführerin und eröffnet die Sitzung. Er stellt 
die form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfä-
higkeit nach Artikel 47 (2) GO fest.

Mit der Tagesordnung besteht Einverständnis.
Abstimmungsergebnis: 5 : 0

TAGESORDNUNG
Öffentliche Sitzung
1. Vollzug der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwäs-

serungssatzung; Festlegung der Gebührensätze für die 
Jahre 2015 - 2017; Beratung und Beschlussfassung 

Sachverhalt:
Die Satzung wurde dem Verwaltungsrat mit der Einladung 
übersandt.

Beschlussvorschlag:
Der Verwaltungsrat stimmt der Satzungsänderung in der vorlie-
genden Fassung zu.

Nach Beratung ergeht folgender

Beschluss:
Der Verwaltungsrat stimmt der Satzungsänderung in der vorlie-
genden Fassung zu.
Abstimmungsergebnis: 5 : 0

2. Vollzug der Beitrags- und Gebührensatzung zur Was-
serabgabesatzung; Festlegung der Gebührensätze für 
die Jahre 2015 - 2017; Beratung und Beschlussfassung 

Sachverhalt:
Die Satzung wurde dem Verwaltungsrat mit der Einladung 
übersandt.

Beschlussvorschlag:
Der Verwaltungsrat stimmt der Satzungsänderung in der vorlie-
genden Fassung zu.

Nach Beratung ergeht folgender

Beschluss:
Der Verwaltungsrat stimmt der Satzungsänderung in der vorlie-
genden Fassung zu.

Abstimmungsergebnis: 5 : 0

3. Kurze Anfragen
a) Kanal Hauptstraße
Ein Gemeinderat fragt nach, warum die Gemeindearbeiter 
den Kanal in der Hauptstraße geöffnet hatten. Der Vorsitzende 
erklärt, dass bereits die Firma Carlo Linz, GmbH, Zellingen 
mit der Untersuchung des Kanals an dieser Stelle beauftragt 
wurde, da sich die dortige Drainageleitung offensichtlich zuge-
setzt hat.
Abstimmungsergebnis: o. A.

b) Baumaßnahme Beetenstraße
Der Vorstand des Kommunalunternehmens, Wolfgang Pfister, 
informiert die Anwesenden, dass die Abnahme der Baumaß-
nahme Beetenstraße ohne Mängel erfolgt ist. Ab jetzt läuft 
die vierjährige Gewährleistung. In vier Jahren erfolgt dann 
die Gewährleistungsabnahme. Wolfgang Pfister hebt die gute 
Zusammenarbeit zwischen der Gemeinde, dem Kommunalun-
ternehmen und den ausführenden Firmen hervor. Die schnelle 
Umsetzung der Maßnahme ist auch der milden Witterung im 
vergangenen Winter zuzusprechen.
Abstimmungsergebnis: o. A.

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen folgen, beendet der 
Vorsitzende den öffentlichen Teil der Sitzung um 20.20 Uhr. Die 
Sitzung wird unterbrochen und um 20.30 Uhr mit dem nichtöf-
fentlichen Teil fortgesetzt.

Nichtöffentliche Sitzung

Diese Sitzungsniederschrift lag dem Verwaltungsrat noch 
nicht zur Genehmigung vor.

Niederschrift über die 9. Sitzung des 
Gemeinderates Retzstadt
am Donnerstag, 11. Dezember 2014, um 19.30 Uhr  
im Sitzungssaal des Rathauses Retzstadt
1. Bürgermeister Karl Gerhard begrüßt die anwesenden 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte, den Kämmerer und 
Vorstand des Kommunalunternehmens Wolfgang Pfister, die 
anwesenden Gäste, Herrn Baumann von der Main-Post, sowie 
die Schriftführerin und eröffnet die Sitzung. Er stellt die form- 
und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit nach 
Artikel 47 (2) GO fest.
Gemeinderat Marco Keller ist entschuldigt.
Mit der Tagesordnung besteht Einverständnis.
Abstimmungsergebnis: 12 : 0

TAGESORDNUNG
Öffentliche Sitzung
1. Sitzungsniederschrift vom 08.11.2014 und 13.11.2014;
Genehmigung
a) Sitzungsniederschrift vom 08.11.2014
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Nach Beratung ergeht folgender

Beschluss:
Der Gemeinderat genehmigt die Niederschrift der Sitzung vom 
08.11.2014 ohne Änderungen.
Abstimmungsergebnis: 9 : 0

Abstimmungsbemerkung:
Die Gemeinderäte Leonhard Rauff, Andreas Stark und Franz-
Josef Hebig enthalten sich bei der Abstimmung, das sie an der 
Sitzung vom 08.11.2014 nicht teilgenommen haben.

b) Sitzungsniederschrift vom 13.11.2014
Nach Beratung ergeht folgender

Beschluss:
Der Gemeinderat genehmigt die Niederschrift der Sitzung vom 
13.11.2014 ohne Änderungen.
Abstimmungsergebnis: 11 : 0

Abstimmungsbemerkung:
Gemeinderat Georg Schmitt enthält sich bei der Abstimmung, 
da er an der Sitzung vom 13.11.2014 nicht teilgenommen hat.

2. Vollzug der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwäs-
serungssatzung; Festlegung der Gebührensätze für die 
Jahre 2015 - 2017;
Beratung und Beschlussfassung

Sachverhalt:
Die Satzung wurde dem Gemeinderat mit der Einladung über-
sandt.

Beschlussvorschlag:
Der Gemeinderat stimmt der Satzungsänderung in der vorlie-
genden Fassung zu. Der Verwaltungsrat des KU wird angewie-
sen o.g. Satzung zu beschließen.

Diskussionsverlauf:
Der Vorsitzende erteilt dem Vorstand des Kommunalunterneh-
mens Wolfgang Pfister das Wort. Dieser erläutert, dass die 
Kosten für die Baumaßnahmen am Kanal in der Beetenstraße 
nicht umlagefähig  sind  und deshalb eine Finanzierung über 
die Gebührenkalkulation erfolgen muss. Daraus ergibt sich 
deshalb eine Erhöhung der Abwassergebühr für den genann-
ten Kalkulationszeitraum. Gleichzeitig kann jedoch die Wasser-
gebühr (TOP  3) gesenkt werden.
Erster Bürgermeister Karl Gerhard ergänzt dazu, dass jetzt für 
die nächsten drei Jahre in Summe 2 Cent weniger pro cbm 
berechnet werden.

Nach Beratung ergeht folgender

Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt der Satzungsänderung in der vorlie-
genden Fassung zu. Der Verwaltungsrat des KU wird angewie-
sen o.g. Satzung zu beschließen.
Abstimmungsergebnis: 12 : 0

3. Vollzug der Beitrags- und Gebührensatzung zur Was-
serabgabesatzung; Festlegung der Gebührensätze für die 
Jahre 2015 - 2017;
Beratung und Beschlussfassung

Sachverhalt:
Die Satzung wurde dem Gemeinderat mit der Einladung über-
sandt.

Beschlussvorschlag:
Der Gemeinderat stimmt der Satzungsänderung in der vorlie-
genden Fassung zu. Der Verwaltungsrat des KU wird angewie-
sen o.g. Satzung zu beschließen.

Nach Beratung ergeht folgender

Beschluss:
Der Gemeinderat stimmt der Satzungsänderung in der vorlie-
genden Fassung zu. Der Verwaltungsrat des KU wird angewie-
sen o.g. Satzung zu beschließen.
Abstimmungsergebnis: 12 : 0

4. Jahresrechnung 2013; Feststellung und Entlastung;
Beratung und Beschlussfassung

Sachverhalt:
1. Bürgermeister Karl Gerhard erteilt zu diesem Tagesord-
nungspunkt dem neuen Vorsitzenden des Rechnungsprüfungs-
ausschusses, Herrn Matthias May das Wort.
Die Jahresrechnung 2013 der Gemeinde Retzstadt wurde am 
26.11.2014 vom Rechnungsprüfungsausschuss örtlich geprüft.

An der Prüfung nahmen teil:
2. Bürgermeisterin Birgit Köhler, 3. Bürgermeister Matthias 
May, sowie die Gemeinderäte Marco Keller, Leonhard Rauff, 
Burkard Schmitt und Andreas Stark.
Es fehlten: Gemeinderätin Ruth Fischer (entschuldigt, Vertreter 
Burkard Schmitt) und Gemeinderat Thomas Happ (nicht ent-
schuldigt, daher keine Vertretung).
Als Vertreter der Verwaltung war Kämmerer Wolfgang Pfister 
anwesend.

Die Niederschrift zur Prüfung wird nachfolgend vorgetragen:

Das Ergebnis der Prüfung des vorangegangenen Rechnungs-
jahres 2012 wurde den Mitgliedern des Ausschusses von Sei-
ten der Kämmerei erläutert.
Die einzelnen Feststellungen wurden von der Verwaltung erle-
digt bzw. vom Gemeinderat durch Beschluss weiterbearbeitet.

Der Rechnungsprüfungsausschuss kam bei der aktuellen Prü-
fung zu folgenden Feststellungen:

1.
Zu den Außenständen der Gemeinde an Steuern, Gebühren 
und Beiträgen wurde von Seiten der Kassenverwaltung die 
aktuelle Resteliste zu den Kasseneinnahmeresten aus den Vor-
jahren vorgelegt (Stand der Mahnläufe, Stundungen und Nie-
derschlagungen). Der Ausschuss nahm die Informationen zur 
Kenntnis.

2.
Die Baumaßnahmen bzw. die entsprechenden Rechnungsbe-
lege
* zum Neubau des Dorfgemeinschaftshauses,
* zur Ausstattung des Multifunktionsplatzes sowie
* zur Bodenordnung und Erschließung im Bereich der neuen 
Maschinenhallen an der Thüngener Straße wurden geprüft.
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Anmerkung zum DGH:
Alle Belege und Auflistungen wurden vom Kassier des Musik-
vereins bzw. der Feuerwehr - nach Vergabebeschluss im 
Gemeinderat und Durchführung - geprüft und an die Kämmerei 
übergeben. Diese Arbeit war für die förderrechtliche Abwick-
lung der Zuschüsse (Dorferneuerung, Kulturfonds) äußerst 
wichtig.

Anmerkung zum Multifunktionsplatz:
Zum Multifunktionsplatz wird - nach Rücksprache mit der Bau-
verwaltung bzw. dem Bauhof - angemerkt, dass für den Kletter-
turm = 4 Schachtringe nach DIN 2000/750 beschafft und auf-
gebaut wurden (+ 1 Bodenring als Fundament).

In diesem Zusammenhang erfolgt der Hinweis auf die jährlich 
notwendige Überprüfung der Spielgeräte an den gemeind-
lichen Spielplätzen sowie am Multifunktionsplatz. Die Bauver-
waltung bzw. der Bauhof muss dies regelmäßig durchführen.
Nach Rücksprache mit der Bauverwaltung werden jährliche 
Prüfungen durch das Ingenieurbüro Bernd Scharf, Margets-
höchheim durchgeführt. Das Büro führt auch regelmäßig Semi-
nare für Bauhofmitarbeiter zum Thema „ Inspektion von Spiel-
plätzen“ durch.
Ebenso erfolgt stetige Sichtkontrolle durch die Mitarbeiter des 
gemeindlichen Bauhofes.

Anmerkung zu allen drei Projekten:
Durch die sehr konstruktive Zusammenarbeit zwischen der 
Gemeinde, den Vereinen und Hallenbesitzer konnten die bau-
lichen Maßnahmen am DGH, Multifunktionsplatz und an den 
Maschinenhallen unter den vom Gemeinderat beschlossenen 
finanziellen Rahmenbedingungen hergestellt werden.
Des Weiteren gilt hier zu erwähnen, dass auf den Baustellen 
auch sicher und fachgerecht gearbeitet wurde und damit keine 
erwähnenswerten Unfälle aufgetreten und dadurch keine Fol-
gekosten für die Gemeinde entstanden sind.

3.
Es wurde festgestellt, dass im Rathaus zwei Internetanschlüsse 
bestehen. Zum Einen über NefTV (= gemeindeeigener PC), 
sowie über die Telekom (= PC-Anschluss der Verwaltungsge-
meinschaft / für Online-Verbindung zur Zentralverwaltung nach 
Zellingen).
Nach Rücksprache mit der EdV-Abteilung der VGem Zellingen 
ist diese Trennung aus Sicherheitsgründen zwingend notwen-
dig.

4.
Zur Neuanschaffung einer Wärmebildkamera für die Freiwillige 
Feuerwehr wird angemerkt, dass diese
a) aus Zuschussmitteln des Freistaats Bayern (Sonderförder-

programm = 2.750,00 EUR) sowie
b) aus Mitteln der Feuerwehr und Spenden von Firmen 

(1.949,39 EUR)
finanziert wurde. Die Kämmerei hat den Förderantrag bzw. Ver-
wendungsnachweis erstellt und die Beschaffung durchgeführt.

5.
Im Bereich der Grundschule wird angeregt, dass die Beschaf-
fung von Fachliteratur bzw. von Ergänzungslieferungen zu 
Rechtssammlungen (z.B. das sog. Schulleiter-ABC) künftig 
Online und somit kostengünstiger erfolgen soll.
Auch soll die Feuerlöscher- bzw. Rauchmelderwartung künftig 
gemeinsam (Grundschule mit Kindergarten) erfolgen, damit 
An- und Abreisepauschalen gemindert werden können.

6.
Im Bereich der Gewerbesteuer-Einnahmen soll künftig vor-
sichtig kalkuliert werden (Ansatz 2013 = 140.000,00 EUR / 
Ist-Ergebnis = 63.205,00 EUR). Dies am Besten durch Kon-
taktaufnahme im Vorfeld der Haushaltsberatungen mit den ent-
sprechenden Firmen.
Im Gesamtergebnis schloss das Rechnungsjahr 2013 positiv 
mit einem Gesamt- Sollüberschuss in Höhe von 478.927,74 
EUR ab. Ein Zeichen für ein vorsichtiges Kalkulieren bzw. Wirt-
schaften im Haushalt der Gemeinde Retzstadt.

7.
Beim Verkauf der gemeindeeigenen Baugrundstücke wird 
empfohlen, dass diese auch überregional ausgeschrieben wer-
den (z.B. im Anzeigenblatt).
Auch sollte das Baugrundstück Am Hönig von Sträuchern 
geräumt werden.

8.
Die Inventarverzeichnisse für
* das Rathaus,
* das Feuerwehrgerätehaus,
* die Grundschule, sowie
* den Bauhof
sollen bis zur nächsten örtlichen Rechnungsprüfung (Novem-
ber 2015) mit Hilfe der Mitglieder des Rechnungsprüfungsau-
schusses auf den neuesten Stand gebracht werden.

In diesem Zusammenhang wird auf eine möglichst gute Aus-
stattung des Bauhofes hingewiesen. Notwendige Beschaf-
fungswünsche könnten bei den Haushaltsberatungen 2015 
berücksichtigt werden.

Abschließend empfiehlt der Rechnungsprüfungsausschuss 
dem Gemeinderat die Anerkennung bzw. Feststellung sowie 
die Entlastung der Jahresrechnung 2013 der Gemeinde Retz-
stadt.

Beschlussvorschlag:
Die im Rechnungsjahr 2013 angefallenen über- und außer-
planmäßigen Ausgaben werden nachträglich genehmigt. Die 
Jahresrechnung wird gemäß Art. 102 Absatz 3 der Bayerischen 
Gemeindeordnung festgestellt.

Die Abschlusszahlen in der Jahresrechnung 2013 lauten wie 
folgt:

Im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben
in Höhe von 1.804.403,04 EUR
sowie
im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben
in Höhe von 979.249,29 EUR.

Im Gesamtergebnis somit
in den Einnahmen und Ausgaben
in Höhe von 2.783.652,33 EUR.

Abstimmungsergebnis =

Ergänzend erfolgt nachfolgender Beschluss (ohne Beteiligung 
des 1.Bürgermeisters / Art. 49 GO):

Amtliche Bekanntmachungen
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Die Entlastung der Jahresrechnung wird gemäß Art. 102 
Absatz 3 der Bayerischen Gemeindeordnung durch den 
Gemeinderat erteilt respektive ausgesprochen.

Abstimmungsergebnis =

Nach Beratung ergeht folgender

Beschluss:
Die im Rechnungsjahr 2013 angefallenen über- und außer-
planmäßigen Ausgaben werden nachträglich genehmigt. Die 
Jahresrechnung wird gemäß Art. 102 Absatz 3 der Bayerischen 
Gemeindeordnung festgestellt.

Die Abschlusszahlen in der Jahresrechnung 2013 lauten wie folgt:

Im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben
in Höhe von 1.804.403,04 EUR
sowie
im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben
in Höhe von 979.249,29 EUR.

Im Gesamtergebnis somit
in den Einnahmen und Ausgaben
in Höhe von 2.783.652,33 EUR.

Abstimmungsergebnis = 12 : 0

Ergänzend erfolgt nachfolgender Beschluss (ohne Beteiligung 
des 1.Bürgermeisters / Art. 49 GO):

Die Entlastung der Jahresrechnung wird gemäß Art. 102 
Absatz 3 der Bayerischen Gemeindeordnung durch den 
Gemeinderat erteilt respektive ausgesprochen.

Abstimmungsergebnis = 12 : 0

3. Bürgermeister Matthias May spricht in diesem Zusammen-
hang seinen Dank an den 1. Bürgermeister Karl Gerhard 
bezüglich der Planung und Zusammenarbeit zwischen den 
einzelnen Vereinen, Hallenbesitzern und der Gemeinde aus. 
Die Umsetzung der Maßnahmen hätte nicht so hervorragend 
durchgeführt werden können ohne das persönliche Engage-
ment des 1. Bürgermeisters.

Des Weiteren spricht er seinen Dank an Wolfgang Pfister für die 
gute Vorbereitung der Rechnungsprüfung aus.

5. Bauleitplanung;
8. Änderung des Flächennutzungsplans; Änderungsbe-
schluss;
Beratung und Beschlussfassung

Sachverhalt:
Die Grundstücke Fl.-Nr. 1882 und 1098 - 1101 der Gemarkung 
Retzstadt befinden sich im Außenbereich von Retzstadt und sind 
im Flächennutzungsplan als landwirtschaftliche Flächen aus-
gewiesen. Die Fl.-Nr. 161/1 befindet sich ebenfalls teilweise im 
Außenbereich und ist als Verkehrsfläche dargestellt. Für Teile der 
landwirtschaftlichen Grundstücke soll die Bebaubarkeit geschaf-
fen werden. Die genaue Abgrenzung ergibt sich aus dem beilie-
genden Lageplan. Die Fläche soll im Flächennutzungsplan als 
gemischte Baufläche (M) ausgewiesen werden.

Beschlussvorschlag:
Der Gemeinderat beschließt die Änderung des Flächennut-
zungsplanes. Von der Flächennutzungsplanänderung sind fol-
gende Grundstücke bzw. Grundstücksteile (T) betroffen:
Fl.-Nrn. 1882 (T), 1098 (T), 1099 (T), 1100 (T), 1101 (T) und 
161/1 (T). Es erfolgt die Umstufung von landwirtschaftlicher 
Fläche in gemischte Baufläche. Die genaue Abgrenzung ergibt 
sich aus dem beiliegenden Lageplan vom 25.11.2014.

Diskussionsverlauf:
Der Vorsitzende zeigt den Anwesenden noch einmal den 
Lageplan mit den möglichen Grundstücksaufteilungen auf. Er 
erklärt, dass sich der Gemeinderat nun seit 14 Monaten mit die-
ser Thematik beschäftigt. Die drei Eigentümer der Grundstücke 
an den Weinbergen haben zwischenzeitlich die Verträge mit 
der Gemeinde zu den von der Gemeinde vorgegebenen Bedin-
gungen unterschrieben.
Einzelne Gemeinderäte äußern ihre Bedenken bezüglich mög-
licher entstehender immissionsschutzrechtlicher Probleme 
zwischen den bestehenden landwirtschaftlichen/gewerblichen 
Betrieben und den zukünftigen Eigentümern der möglichen 
Grundstücke.

Nach ausführlicher und kontroverser Beratung ergeht folgender

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Änderung des Flächennut-
zungsplanes. Von der Flächennutzungsplanänderung sind fol-
gende Grundstücke bzw. Grundstücksteile (T) betroffen:
Fl.-Nrn. 1882 (T), 1098 (T), 1099 (T), 1100 (T), 1101 (T) und 
161/1 (T). Es erfolgt die Umstufung von landwirtschaftlicher 
Fläche in gemischte Baufläche. Die genaue Abgrenzung ergibt 
sich aus dem beiliegenden Lageplan vom 25.11.2014.

Abstimmungsergebnis: 8 : 4

6. Bauleitplanung;
Bebauungsplan „Weth“; Aufstellungsbeschluss;
Beratung und Beschlussfassung

Sachverhalt:
Teile der Grundstücke Fl.-Nr. 1882 und 1098 - 1101 der Gemar-
kung Retzstadt sollen im Flächennutzungsplan als gemischte 
Baufläche (M) ausgewiesen werden.
Die Teilflächen sind im Bebauungsplanverfahren zu überpla-
nen. Die Teilflächen sollen als Mischgebiet ausgewiesen wer-
den.
Die genaue Abgrenzung ergibt sich aus dem beiliegenden 
Lageplan vom 25.11.2014.

Beschlussvorschlag:
Der Gemeinderat beschließt die Grundstücke bzw. Grund-
stücksteile (T) Fl.-Nrn. 1882 (T), 1098 (T), 1099 (T), 1100 (T), 
1101 (T) und 161/1 (T) zu überplanen und einen Bebauungs-
plan aufzustellen. Das Gebiet wird als Mischgebiet (MI) gem. § 
9 Abs. 1 BauGB i. V. m. § 1 Abs. 3, § 3 Abs. 2 und § 6 Abs. 1 
BauNVO festgesetzt. Die genaue Abgrenzung ergibt sich aus 
dem beiliegenden Lageplan vom 25.11.2014.
Der Bebauungsplan erhält die Bezeichnung „Weth“.
Die 8. Änderung des Flächennutzungsplanes und die Aufstel-
lung des Bebauungsplanes „Weth“ erfolgt im Parallelverfahren 
nach § 8 Abs. 3 Satz 1 BauGB.

Amtliche Bekanntmachungen
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Nach ausführlicher Beratung ergeht folgender

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt die Grundstücke bzw. Grund-
stücksteile (T) Fl.-Nrn. 1882 (T), 1098 (T), 1099 (T), 1100 (T), 
1101 (T) und 161/1 (T) zu überplanen und einen Bebauungs-
plan aufzustellen. Das Gebiet wird als Mischgebiet (MI) gem. § 
9 Abs. 1 BauGB i. V. m. § 1 Abs. 3, § 3 Abs. 2 und § 6 Abs. 1 
BauNVO festgesetzt. Die genaue Abgrenzung ergibt sich aus 
dem beiliegenden Lageplan vom 25.11.2014.
Der Bebauungsplan erhält die Bezeichnung „Weth“.
Die 8. Änderung des Flächennutzungsplanes und die Aufstel-
lung des Bebauungsplanes „Weth“ erfolgt im Parallelverfahren 
nach § 8 Abs. 3 Satz 1 BauGB.
Abstimmungsergebnis: 8 : 4

7. Bauleitplanung;
8. Änderung des Flächennutzungsplans und Bebauungs-
plan „Weth“; Vergabe an Planungsbüro;
Beratung und Beschlussfassung

Sachverhalt:
Für die 8. Änderung des Flächennutzungsplanes und die Auf-
stellung des Bebauungsplanes „Weth“ wurden durch die Ver-
waltung bei verschiedenen Planungsbüros Kostenangebote 
angefordert.

Angebot des Büros röschert architektur + ingenieurbau:
Die Leistung wird nach Stundensätzen mit einem geschätzten 
Zeitaufwand von 50 Std. für Stadtplaner und 25 Std. für Zeich-
ner zu einem Brutto-Betrag von 5.393,08 EUR angeboten.
Der Vorsitzende erklärt, dass ein weiteres Angebot vorliegt, die 
Firma Röschert aber das günstigste Angebot abgegeben hat.

Finanzielle Auswirkungen:
s. o.

Beschlussvorschlag:
Der Auftrag zur Änderung des Flächennutzungsplans und der 
Aufstellung des Bebauungsplanes „Weth“ wird zu einem Preis 
von 5.393,08 EUR brutto entsprechend dem Angebot vom 
26.11.2014 an das Planungsbüro röschert architektur + ingeni-
eurbau, Moltkestraße 7, 97082 Würzburg vergeben.

Nach Beratung ergeht folgender

Beschluss:
Der Auftrag zur Änderung des Flächennutzungsplans und der 
Aufstellung des Bebauungsplanes „Weth“ wird zu einem Preis 
von 5.393,08 EUR brutto entsprechend dem Angebot vom 
26.11.2014 an das Planungsbüro röschert architektur + ingeni-
eurbau, Moltkestraße 7, 97082 Würzburg vergeben.
Abstimmungsergebnis: 8 : 4

8. Klausurtagung am 09. und 10. Januar 2015,  
Programmablauf;
Beratung

Diskussionsverlauf:
1. Bürgermeister Karl Gerhard zeigt den Anwesenden die vor-
läufige Tagesordnung auf. Außerdem verteilt er Broschüren an 
die Gemeinderatsmitglieder, damit diese sich schon einmal in 
die geplanten Programmpunkte einlesen können.
Abstimmungsergebnis: o. A.

9. Kurze Anfragen
a) Einladung Rathaussturm
1. Bürgermeister Karl Gerhard verliest die Einladung der Inte-
ressengemeinschaft Fasching Retzstadt e.V. zum Rathaus-
sturm am 10.01.2015 um 19.11 Uhr. Es wird um Teilnahme aller 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte gebeten.
Abstimmungsergebnis: o. A.

b) Weihnachtsfeier Musikverein
1. Bürgermeister Karl Gerhard verliest die Einladung des 
Musikverein Retzstadt zur Weihnachtsfeier am 20.12.2014 um 
19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus. Hierzu sind alle Ratsmit-
glieder herzlich eingeladen.
Abstimmungsergebnis: o. A.

c) Internetseite der Gemeinde
Ein Gemeinderat weist daraufhin, dass auf der gemeindlichen 
Internetseite die Einwohnerzahl aktualisiert werden muss. Dort 
ist noch die Einwohnerzahl aus dem Jahr 2012 angegeben.
Abstimmungsergebnis: o. A.

Nachdem keine Wortmeldungen mehr folgen, bedankt sich der 
Vorsitzende bei Herrn Baumann von der Main-Post und den 
anwesenden Gästen und verabschiedet diese. Die Gemeinde-
ratssitzung wird um 20.15 Uhr kurz unterbrochen und um 20.20 
Uhr mit dem nichtöffentlichen Teil fortgesetzt.

Nichtöffentliche Sitzung
Diese Sitzungsniederschrift lag dem Gemeinderat noch 
nicht zur Genehmigung vor.

Kommunalunternehmen Retzstadt
Verbrauchsgebührenabrechnung 
(Wasser und Kanal) für das Jahr 2014.

Ablesung der Wasserzähler
Die Ablesung der Wasserzähler für die Verbrauchsgebüh-
renabrechnung 2014 erfolgt ab dem 02.01.2015 durch den 
Gemeindebediensteten Herrn Paul Iff. Die Hausbesitzer wer-
den gebeten, dem Ableser freien Zutritt zu den Zählern zu 
verschaffen. In diesem Zusammenhang erfolgt der Hinweis, 
dass nach der gültigen Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Entwässerungsatzung die nachweislich auf dem Grundstück 
verbrauchten oder zurückgehaltenen Wassermengen bei der 
Berechnung der Kanalbenutzungsgebühren außer Ansatz blei-
ben.
Um die entsprechende Freiwassermengen bei der Jahres-
abrechnung 2014 berücksichtigen zu können, werden durch 
den Ableser die erforderlichen Angaben erfragt. Es wird des-
halb gebeten diese Angaben für den Ableser bereitzuhalten. 
Die über die Gartenwasserzähler erfassten Wassermengen 
unterliegen nicht der Kanalbenutzungsgebühr. Zum Abrech-
nungsverfahren ergeht der Hinweis, dass aufgrund der Abre-
chungsergebnisse 2014 die Vorauszahlungen für das Jahr 
2015 maschinell festgesetzt werden. Die Vorauszahlungsbe-
träge und die Zahlungstermine können aus dem Abrechnungs-
bescheid 2015 entnommen werden. Sollte der Abnehmer eine 
Änderung der Abschlagsbeträge wünschen, ist diese unter der 
Rufnummer 09364 / 8072-45 (Herr Beck) mitzuteilen. Bei dieser 
Gelegenheit erlauben wir uns, die Barzahler auf die Möglichkeit 
des automatischen Zahlungsverkehrs hinzuweisen.

Amtliche Bekanntmachungen
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Liebe Leser, liebe Leserinnen,
das Jahr neigt sich dem Ende zu und somit rücken die Weih-
nachtsferien für die Kinder immer näher.
Auch die Bücherei macht Weihnachtsferien in der Zeit vom 
22.12.2014 bis einschließlich 09.01.2015.
Die erste Ausleihe im neuen Jahr ist somit am 12. Januar 2014.
Wir möchten noch gerne auf ein paar Neuanschaffungen auf-
merksam machen:
- „Das Schicksal ist ein mieser Verräter“ - jetzt auch als DVD 

zum Entleihen verfügbar
- Monsieur Claude und seine Töchter DVD
- Gregs Tagebuch 9 - Böse Falle
- Guinness World Records 2015
- und vieles mehr…..
Wir wünschen  ein frohes Weihnachtsfest und für das neue Jahr 
2015 alles Gute und viel Gesundheit!!!
Das Büchereiteam
der Gemeindebücherei Thüngen

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
seit März 2013 sind in unserer Gemeinde im ehemaligen Gast-
haus „Schwarzen Adler“ Asylbewerber untergebracht. Aktuell 
wohnen dort rund 30 Erwachsene und Kinder aus dem Iran, 
den GUS-Staaten, Äthiopien und anderen Ländern. Aufgrund 
der anhaltenden weltweiten Unruhen und Kriege wird die Zahl 
der Menschen, die in Deutschland Asyl suchen, auf absehbare 
Zeit nicht weniger werden. Auch wir in Thüngen müssen uns 
darauf einstellen, dass hier über einen längeren Zeitraum Asyl-
bewerber leben werden. Diese Menschen haben ihre Heimat 
nicht freiwillig verlassen, sondern wurden aufgrund der dort 
herrschenden Zustände dazu gezwungen. In einem fremden 
Land und in einem völlig anderen Kulturkreis ist es für diese 
nicht einfach, sich bei uns zurecht zu finden.

Inzwischen haben sich in Thüngen einige Bürgerinnen und Bür-
ger gefunden, die die Asylbewerber - unterstützt von der Cari-
tas - ehrenamtlich betreuen. Ein Sprachunterricht wurde orga-
nisiert, ebenso notwendige Anschaffungen wie Kleidung oder 
Spielzeug für die Kinder gemacht.
Die Ehrenamtlichen würden dieses Engagement gerne auf eine 
breitere Basis stellen und suchen deshalb noch mehr Unter-
stützer für ihre Arbeit. Gerade der zum Teil schnelle Wech-
sel der Asylsuchenden bei der Belegung der Unterkünfte im 
„Schwarzen Adler“ macht die Organisation nicht leichter und 
erfordert einen höheren Zeitaufwand.
Um die Organisation von Kleider- und Sachspenden besser 
koordinieren zu können, wird im Mitteilungsblatt und über einen 
Aushang am Kindergarten auf die aktuell benötigten Dinge 
hingewiesen. Diese können dann im Kindergarten abgegeben 
werden und werden von dort an die Hilfebedürftigen weiterge-
leitet. Wer größere Sachspenden (wie z.B. Möbel, Fahrräder, 
Geschirr) machen möchte, sollte zuvor mit den Vermietern des 
Schwarzen Adlers, Familie Schäffer, unter Tel.     Kontakt auf-
nehmen.
Da die Menschen nur einen Mindestunterhalt für die Bestrei-
tung ihrer täglichen Bedürfnisse erhalten, und besondere 
Anschaffungen (wie z.B. Wörterbücher für den Deutschunter-
richt oder für die Sportausrüstung für die Teilhabe am Vereins-
leben)  damit nicht möglich sind, wird in Kürze ein Spenden-
konto bei der Evangelischen Kirchengemeinde eingerichtet. 
(Die Bankverbindung wird noch bekannt gegeben.) Die hier 
eingezahlten Gelder werden zweckgebunden für die Asylbe-
werber in unserer Gemeinde verwendet. 

Über die Verteilung entscheidet der „Runde Tisch“, an dem 
die Leiterin der Kindertagesstätte Marion Flederer, Lehrerin 
Kirsten Martin von der Grundschule, Pfarrer Reiner Apel und 
mindestens je ein Vertreter der Marktgemeinde, der Kirchenge-
meinde (z. Zt. Martin Morgenstern), der Caritas und die ehren-
amtlichen Helfer teilnehmen. Bei den ehrenamtlichen Helfern 
handelt es sich bislang um das Sprachteam (Wolfgang Tröster, 
Monika Treutwein-Eder, Anett Ludwig, Ellen Teckentrupp, Erich 
Hinderer, Gisela Kaiser), Uschi Schmidt-Finger und  Andrea 
Stiel als Vertreterin des FC Thüngen.
Viele Asylbewerber sind gerne bereit, einen Beitrag zu unserem 
Gemeindeleben zu leisten. Seit kurzem unterstützen einige Hel-
fer unser Bauhofteam und sind bei der Pflege der Grünanlagen 
behilflich. Auch beim Aufstellen des Kirchweihzeltes waren 
einige im Einsatz.
Als Land, dass nach dem Zweiten Weltkrieg von Flucht und 
Vertreibung in besonderem Maße betroffen war, sollte es 
unsere Pflicht sein, diesen Menschen freundschaftlich zu 
begegnen und sie soweit als möglich hier zu integrieren.

Aufgaben bei der Integration der Asylsuchenden gibt es 
genug. Es wäre deshalb wünschenswert, diese auf möglichst 
viele Schultern zu verteilen.
Wer gerne helfen möchte, wendet sich an Anja Morgenstern 
(Tel. 1202).

Für größere Sachspenden sollen Thüngens Bürger bitte direkt 
mit dem Vermieter des „Schwarzen Adlers“ unter Tel. 0160-
94794253 in Verbindung treten.

Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung!

Lorenz Strifsky Wolfgang Hess Anja Morgenstern
1. Bürgermeister 2. Bürgermeister 3. Bürgermeisterin

Styroporannahme Thüngen:
Die Styroporannahme findet jeden 1. Mittwoch im Monat von 
13.00 - 16.00 Uhr im Bauhof statt.

Wahl des Kommandanten und 
Kommandanten-Stellvertreter
der Freiwilligen Feuerwehr Thüngen
in der Dienstversammlung in Thüngen, Feuerwehrgerätehaus, 
am 23.01.2015, um 20.15 Uhr.

Einladung
An alle Feuerwehrdienstleistende (aktiven) Mitglieder, hauptbe-
ruflichen Kräfte und Feuerwehranwärter, die das 16. Lebens-
jahr vollendet haben.
Nach Art. 8 Abs. 2 des Bayer. Feuerwehrgesetzes (BayFwG) 
ist der Kommandant und Kommandanten-Stellvertreter aus der 
Mitte der Wahlberechtigten zu wählen. Die Amtszeit beträgt 6 
Jahre. Feuerwehrkommandant kann werden, wer nach Vollen-
dung des 18. Lebensjahrs mindestens 4 Jahre Dienst in einer 
Feuerwehr geleistet und die vorgeschriebenen Lehrgänge mit 
Erfolg besucht hat.
Wahlvorschläge sind in der Dienstversammlung zu machen. 
Gewählt wird mittels Stimmzettel in geheimer Abstimmung. 
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen 
Stimmen erhält. Erhält kein Bewerber eine Mehrheit, so findet 
Stichwahl statt. Der Gewählte bedarf der Bestätigung durch die 
Gemeinde.
Wahlberechtigte sind alle Feuerwehrdienstleistenden die das 
16. Lebensjahr vollendet haben.
Thüngen, 19.12.
Stifsky, 1. Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen
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Gemeindewald
Bitte verwenden Sie den nachfolgenden Vordruck, um Ihren 
Brennholzbedarf zu bestellen.

Brennholzbestellung für 2015
Die Bestellung für Brennholz bitten wir bis zum 31.12.2014 auf-
zugeben.
 

- Bitte ausschneiden -

Bestellschein an die
Markt Thüngen, Würzburger Straße 26,
97225 Zellingen

Hiermit bestelle ich aus dem Gemeindewald Thüngen fol-
gendes Brennholz:
Buche/Hainbuche: Ster à 57,50 EUR
(aufgesetzt)
Eiche/sonstiges Laubholz: .............................. Ster à 57,50 EUR
(aufgesetzt)
Laubholz (IL-Holz): .......................................... Ster à 37,50 EUR
(Langes Brennholz an die Wege gerückt)

OFENFERTIGES Brennholz
(FRISCHES Holz, kann nicht sofort nach Lieferung verschürt werden!)
_____ Ster aus IL-Holz (Laubholz)
aufgearbeitet zu Scheitholz (Länge_________cm)
für 65,00 EUR der Ster frei Waldort
Lieferung bis zum Haus (Mehrkosten)
nach Absprache: O ja O nein

Thüngen, den _______________2014

Absender:  ...................................................................................

(Name, Vorname) ........................................................................

(Straße, Hausnummer) ................................................................

(Wohnort) .....................................................................................

(Telefonnummer) .........................................................................

(Unterschrift) ................................................................................

Gleichzeitig weisen wir darauf hin, dass das Kronenholz ver-
steigert wird. Die Termine für die Versteigerungen werden 
rechtzeitig im Mitteilungsblatt bekannt gegeben.

Freiwillige Feuerwehr Zellingen
Tel. 8072-70

Bürgermeistersprechstunden
Bitte beachten! Bürgermeistersprechstunden im  Januar
Zellingen          Mittwoch            07.01.2015 16.00 - 18.30 Uhr
Retzbach Donnerstag 15.01.2015 16.00 - 18.30 Uhr
Zellingen Mittwoch 21.01.2015 16.00 - 18.30 Uhr
Duttenbrunn Donnerstag 29.01.2015 18.00 - 19.00 Uhr

Sprechstunden im Ortsteil Duttenbrunn
im „Haus der Bürger“ Gemeindekanzlei
jeden Mittwoch von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Öffnungszeiten 
der öffentlichen Büchereien
Gemeindebücherei Zellingen im alten Rathaus, Brücken-
straße, Tel. 7317

Wir machen Weihnachtsferien
Die Bücherei Zellingen bleibt vom 20.12.2014 bis 07.01.2015 
geschlossen.
Ab Donnerstag 08.01.2015 sind wir gerne wieder für Sie da.
Frohes Fest und einen Guten Rutsch wünscht Ihr Büchereiteam 
Zellingen

Pfarrbücherei Retzbach
Alte Schule, Kirchgasse 9
Tel.: 09364/8173522
E-Mail: buecherei-retzbach@web.de

In den Weihnachtsferien ist die Bücherei geschlossen:
Der letzte Ausleihetag vor den Weihnachtsferien ist am Frei-
tag, 19. Dezember 2014
Die erste Ausleihe im neuen Jahr ist am Freitag, 09. Januar 
2015
Ein besinnliches Weihnachtsfest und viel Leselust im neuen 
Jahr
wünscht die Retzbacher Bücherei

Sprechstunde 
der gemeindlichen Forstverwaltung
Tel. 8072-60 oder 0170/9026288
Vormittags:
Montag bis Freitag von 11.00 bis 12.00 Uhr
Nachmittags:
Mittwoch von 16.00 bis 18.30 Uhr

Wertstoffhof Markt Zellingen
Oberbachring 1
Öffnungszeiten:
Mittwoch ................................................17.00 - 19.00 Uhr (neu)
Samstag ......................................................... 09.00 - 13.00 Uhr
Verwaltung:
Würzburger Str. 26
97225 Zellingen
Tel. 09364/8072-53

Wahl des Kommandanten-Stellvertreter 
der Freiwilligen Feuerwehr Zellingen
in der Dienstversammlung im kleinen Saal der Friedrich-Gün-
ther-Halle am 06.01.2015 um 19.00 Uhr.
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Einladung
An alle Feuerwehrdienstleistende (aktiven) Mitglieder, hauptbe-
ruflichen Kräfte und Feuerwehranwärter, die das 16. Lebens-
jahr vollendet haben.
Nach Art. 8 Abs. 2 des Bayer. Feuerwehrgesetzes (BayFwG) 
ist der Kommandant und Kommandanten-Stellvertreter aus der 
Mitte der Wahlberechtigten zu wählen. 
Die Amtszeit beträgt 6 Jahre. Feuerwehrkommandant kann 
werden, wer nach Vollendung des 18. Lebensjahrs mindestens 
4 Jahre Dienst in einer Feuerwehr geleistet und die vorge-
schriebenen Lehrgänge mit Erfolg besucht hat.
Wahlvorschläge sind in der Dienstversammlung zu machen. 
Gewählt wird mittels Stimmzettel in geheimer Abstimmung. 
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen 
Stimmen erhält. Erhält kein Bewerber eine Mehrheit, so findet 
Stichwahl statt. Der Gewählte bedarf der Bestätigung durch die 
Gemeinde.
Wahlberechtigte sind alle Feuerwehrdienstleistenden, die das 
16. Lebensjahr vollendet haben.
Zellingen, 19.12.2014
Dr. Wieland Gsell, 1. Bürgermeister

Liebe Retzbacherinnen 
und Retzbacher, 
Werte Gäste

Feiern Sie mit uns!
„Das Jubiläumsjahr wird eröffnet“ mit unserem Ball auf der 
Benediktushöhe
am Samstag, 03. Jan. 2015

Karten noch bis 18.12. bei Barbara Gehrig, Tel: 4353
22.30 Uhr Feuerwerk auf dem Parkplatz der Benediktus-
höhe, Retzbacher, die nicht auf dem Ball sind, und trotz-
dem Feuerwerk schauen wollen, sind herzlich willkommen.
Besuchen Sie die Ausstellung von Hugo Völker!
„Benediktushöhe: Berg - Gaststätte- Bildungsstätte“
Samstag, 03. Jan ab 18.00 Uhr, Sonntag 11.00 - 18.00 Uhr

Das Organisationsteam wünscht ein schönes Weihnachts-
fest und einen guten Start ins Jubiläumsjahr 2015.

Brückenfest am 07.06.2015
Es ergeht herzliche Einladung an alle Vereine des Marktes Zel-
lingen zur nächsten Besprechung für das Brückenfest 2015 am 
Donnerstag, den 15. Januar 2015, um 19.00 Uhr, im Sitzungs-
saal des Rathauses Zellingen. Hauptpunkt der Besprechung ist 
die Festlegung des Festablaufes und des Festprogrammes.
Werner Küffner
2. Bürgermeister

Mitteilung der Forstverwaltung
Brennholz ist eine umweltfreundliche und günstige Energie-
quelle.
Es ist reichlich vorhanden, ständig nachwachsend und beim Ver-
brennen klimaneutral, da kein zusätzliches CO2 freigesetzt wird.
Darüber hinaus verbreitet ein Holzfeuer eine heimelige Wärme.
Sie können Ihr Brennholz direkt aus dem Gemeindewald bezie-
hen. Das spart unnötige Transportwege und kommt zusätzlich 
der Pflege des heimischen Waldes zugute.
Die Forstverwaltung bietet an:
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Einladung zum Neujahrsempfang 
des Marktes Zellingen
Im Namen des Marktgemeinderates Zellingen ergeht herz-
liche Einladung
an alle Vorsitzenden der Vereine, Verbände, Organisa-
tionen und Parteien, an die Vertreter des öffentlichen 
Lebens, an die Ärzte und an ehemalige Gemeinderäte 
und Bürgermeister

zum Neujahrsempfang
am Sonntag, 11. Januar 2015

um 18.00 Uhr
in der Friedrich-Günther-Halle, Zellingen, Badstrasse 3.

Eine zusätzliche schriftliche Einladung erfolgt in diesem 
Jahr nicht.
Die Marktgemeinde möchte sich hierbei für die im abgelau-
fenen Jahr im politischen, kirchlichen, kulturellen und sport-
lichen Bereich zum Wohle der Bürgerschaft geleistete Arbeit 
bedanken.
Für das bevorstehende Weihnachtsfest und den Jahres-
wechsel wünschen wir Ihnen Stunden der Besinnung sowie 
Glück, Erfolg und Gesundheit im Jahr 2015.
Dr. Wieland Gsell
1. Bürgermeister

Stellenausschreibung
Der Markt Zellingen stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Gärtner/in bzw. Gärtnermeister/in
in Führungsposition für planerische, praktische und gestal-
terische Tätigkeiten in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis ein.
Neben der geforderten Berufsausbildung wird Berufser-
fahrung vorausgesetzt. Außerdem ist die zwingende Über-
nahme von Bereitschaftsdienst und Winterdienst erfor-
derlich. Die Bezahlung erfolgt nach dem TVöD mit den im 
öffentlichen Dienst üblichen Zusatzleistungen.
Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an den Markt 
Zellingen, Zimmer 14, Würzburger Straße 26, 97225 Zel-
lingen. Auskunft erteilt die Verwaltungsgemeinschaft Zel-
lingen, Tel: 09364/8072-22.

Renaturierung im Gspring - 
Ende der Bauarbeiten
Die Bagger haben das Gspring verlassen, die großen Bau-
arbeiten sind abgeschlossen. Jetzt fehlen nur noch kleinere 
Arbeiten wie z.B. das Setzen von Sträuchern und das Aufstel-
len der Lehrpfadtafeln. Der Gspringsbach läuft nun teilweise in 
einem komplett neuen Bachbett, teilweise geben Bachaufwei-
tungen dem Gewässer wieder mehr Platz. Schon jetzt ziehen 
viele außergewöhnliche Vögel durch das Gebiet.  Auch die 
Riedbachquelle zeigt sich komplett umgestaltet. Die alte Über-
fahrt wurde abgerissen und der Quellaustritt wurde mit Natur-
steinen gestaltet (s. Foto). Wir freuen uns auf das Frühjahr, 
wenn alles ergrünt und blüht.
Aufruf an alle Bürger: Sollten Sie Motocross- und Quadfahrer 
sehen, die in den Wiesen und im Bachlauf des Gspringsbaches 
unterwegs sind, melden Sie diese bitte bei der Gemeinde, bei 
der Trinkwasserversorgung (0931-361634) oder direkt bei der 
Polizei. Der Gspringsbach fließt in einem sehr grundwassersen-
siblen Bereich und wurde deshalb zusätzlich abgedichtet. Die 
tiefen Spuren der Motocrossfahrer zerstören die Abdichtungen! 
Wir sind über jeden Hinweis dankbar.
Die Gemeinde Zellingen und die Trinkwasserversorgung Würz-
burg GmbH

Freiwillige Leistungen 
des Marktes Zellingen 2015
Im Haushaltsplan des Marktes Zellingen für das kommende 
Haushaltsjahr werden voraussichtlich -je nach Haushaltslage 
und unter Vorbehalt der Beschlussfassung durch den Marktge-
meinderat Zellingen- in beschränktem Umfange Mittel für Frei-
willige Leistungen an Vereine des Marktes vorgesehen.

Amtliche Bekanntmachungen
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Vereine, welche Investitionen planen sollen dem Markt Zel-
lingen bereits jetzt den Investitionsbedarf melden. Dies zur 
besseren Planung und Abstimmung der Haushaltsansätze.
Antragsformulare können entweder
a) im Rathaus Zellingen abgeholt werden
 (Zimmer Nr. 7 bei Herrn Pfister / Info unter 8072-42),
oder
b) im Internet unter www.vgem-zellingen.de
 (unter „Vordrucke/Formulare  Freiwillige Leistungen“) herun-

tergeladen werden.
Aus den Zuschußanträgen müssen folgende Angaben eindeu-
tig ersichtlich sein :
*  Träger der Maßnahme
*  Bezeichnung der Maßnahme
*  Begründung und Bedeutung der Maßnahme
*  Gesamtkosten
*  Finanzierungsplan.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, daß nur größere ein-
malige Investitionen (z.B. Neuanschaffung von Großsportgerä-
ten, Instrumente für Musikkapellen, fränkische Trachten u.dgl.) 
oder Baumaßnahmen gefördert werden können.
NICHT gefördert werden laufende Betriebskosten (z.B. Unter-
halt der Sportanlagen, Anschaffung Spielertrikots, Notenmate-
rial u.dgl.).

Wir bitten um genaue Beachtung bei der Antragstellung.
Ein Rechtsanspruch auf Gewährung einer Freiwilligen Leis-
tung besteht nicht.
Dr. Wieland Gsell
1. Bürgermeister

Es geht auf Weihnachten zu...
Der Markt Zellingen hat folgende Geschenkartikel vorrätig und 
bietet diese im Rathaus Zellingen, Zimmer Nr. 3 und 4 zum Ver-
kauf an:
- „Allerhand“ ...und G´schichtli aus Main-Spessart (ver-

schiedene Bände):
 Geschichten, Gedichte und Erzählungen aus dem Land-

kreis
 Die Kurzgeschichten sind voller Humor und Main-Spess-

arter Urwüchsigkeit. Der Leser findet ein amüsantes und 
kurzweiliges Lese-Potpourri. (je 9,90 EUR)

- „Zellingen in alten Bildern“: Band mit historischem
 Bildmaterial (10 EUR -Sonderpreis -)
- „Festschrift“: Eine kleine Zellinger Chronik
 aus dem Jahr 1952 (1 EUR)
- „Zellinger Kirchweih“: Chronik von Bernd Nebel
 und Peter Hemmelmann (10 EUR - Sonderpreis -)
- „Zellingen einst“: Geschichten und Anekdoten
 von Erwin Nikolai (10 EUR)
- „Zellingen im 20.Jahrhundert“:
 von Bernd Nebel (12 EUR)
- „Chronik über Retzbach“:
 von Valentin Rosel (5 EUR)
- „Retzbach, der Wallfahrtsort am Main“:
 von Pfarrer Gerold Postler (21,50 EUR)
- „Markt Retzbach - Bilder der Vergangenheit“:
 von Sigrid Oestemer (20 EUR)
- „Besinnungsweg Retztal - Geh Deinen Weg“:
 vom Trägerverein (10 EUR)

Ende des amtlichen Teils

Schulnachrichten

Grundschule Zellingen
Einladung zum Schulgottesdienst  
vor den Weihnachtsferien
Zum ökumenischen Schulgottesdienst am Dienstag, den 23. 
Dezember um 8.20 Uhr in der Pfarrkirche St. Georg, Zellingen 
sind Eltern und andere Erwachsene herzlich eingeladen. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen!

Besuch vom Bürgermeister  
in der Grundschule Zellingen
Am Donnerstag, den 04.12.2014 kam Bürgermeister Dr. Wie-
land Gsell in die Klassen 4a und 4b der Grundschule Zellingen. 
Die Schüler wollten ins Rathaus gehen, doch der Sitzungssaal 
war kurzfristig belegt. Der Bürgermeister erzählte ihnen einiges 
über das Rathaus und beantwortete die Fragen der Kinder.

Als vorbereitende Hausaufgabe sollten sich die Schüler drei 
Fragen an den Bürgermeister ausdenken. Die Fragen der Kin-
der lauteten zum Beispiel: Wie viel Geld hat die Skaterbahn 
gekostet? Was haben Sie gemacht, bevor Sie zum Bürgermei-
ster gewählt worden sind? Wie viele Einwohner gibt es in Zel-
lingen? Wie alt ist Zellingen?
Der Bürgermeister konnte bis auf wenige Fragen alle beantworten.
Im Namen der Klassen 4a und 4b bedanken wir uns sehr herz-
lich bei unserem Bürgermeister.
Ben Willnauer, Nils Schmidtmann und Lukas Fiedler

Mittelschule Zellingen
Einladung zum Schulgottesdienst  
vor den Weihnachtsferien
Zum ökumenischen Schulgottesdienst am Dienstag, den 23. 
Dezember um 10:15 Uhr in der Pfarrkirche St. Georg, Zellingen 
sind Eltern und andere Erwachsene herzlich eingeladen. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen!

Klassensprecher der Mittelschule Zellingen  
im Schullandheim Leinach
Welche Rolle sollte ein Klassensprecher einnehmen und wel-
che Aufgaben hat er? Was bedeutet „SMV“ und welche Ein-
wirkmöglichkeiten hat sie? Um diese Dinge ging es beim 
Treffen der Klassensprecher sowie der Sprecher der offenen 
Ganztagsbetreuung der Mittelschule Zellingen vom 4. bis 6. 
Dezember im Schullandheim Leinach. Zudem sollten sich die 
neuen Mitglieder der SMV, der Schülermitverantwortung, bes-
ser kennen lernen und gemeinsam künftige Vorhaben wie das 
Schulfest oder Neuerungen an der Schule planen sowie eine 
neue Schulordnung vorbereiten. 

Amtliche Bekanntmachungen
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Unterstützt wurden sie dabei von der Rektorin, Frau Leipold, 
dem Leiter der offenen Ganztagsbetreuung, Herrn Reißenwe-
ber, sowie dem Klassenlehrer der 7a, Herrn Stenglein. Natür-
lich kam auch der Spaß nicht zu kurz, es wurden gemeinsame 
Spiele oder eine Nachtwanderung durchgeführt. So entstand 
an den drei Tagen eine Gemeinschaft über die Jahrgangs-
stufen hinweg, die die Ziele und Vorhaben dieses Schuljahres 
gemeinsam angehen wird.

Kirchliche Nachrichten

Pfarreiengemeinschaft 
der Frankenapostel
Wort in die Woche - Weihnachten 2014
In den Weihnachtstagen singen und hören wir in den Lieder 
den Ruf der Hirten: „Lasst uns nach Bethlehem gehen!“ Wer 
heute nach Bethlehem kommt, wird konfrontiert mit der Mauer 
zwischen Bethlehem und Jerusalem. Auf diese Mauer haben 
viele, vor allem auch junge Menschen ihre Sehnsucht nach 
Frieden und Freiheit, ihre Hoffnung auf Menschlichkeit und 
Gerechtigkeit geschrieben.
„Lasst uns nach Bethlehem gehen.“ Vor über 2000 Jahren war 
die Stimmung in Bethlehem auch alles andere als friedlich. 
Und in den Herzen der Menschen stand ebenso die Sehnsucht 
nach Frieden und Freiheit und ihre Hoffnung auf Menschlichkeit 
und Gerechtigkeit geschrieben.
Da wird ein Kind geboren. Draußen vor den Toren der Stadt. Es 
trägt den Namen JESUS. In seiner Geburt öffnet sich der Him-
mel. Der Friede fällt auf die Erde. Ob er die Herzen der Men-
schen erreicht?
Wir feiern die Geburt Jesus. Auf seinem Antlitz leuchtet die 
Liebe Gottes zu uns Menschen. Mit seinem Leben gibt er Ant-
wort auf die Sehnsucht und Hoffnung der Menschen. Lasse ich 
mich von IHM berühren?
„Bethlehem“ das heißt übersetzt „Haus des Brotes“ also „Brot-
hausen“. Es ist die Einladung, dass Menschen miteinander das 
Brot des Alltags teilen und füreinander zum Brot des Lebens 
werden im Geist des Jesu von Nazaret. Da blüht die Hoffnung 
und die Sehnsucht verstummt nicht.
Ich wünsche Ihnen im Namen aller pastoralen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter ein gesegnetes Weihnachtsfest.
Albin Krämer
Leiter der Pfarreiengemeinschaft der Frankenapostel

Ihre guten Kleider für eine gute Sache!
Die nächste Kleidersammlung des Dekanates Karlstadt fin-
det statt am Samstag, 17.01.2015. Im Zeitraum von 9 bis 12 
Uhr haben Sie die Möglichkeit Jacken, Hosen, Kleider, Röcke, 
Strickwaren, Wäsche, Federbetten und Schuhe abzugeben. 

Sammelstelle ist in Karlstadt, am Busparkplatz zwischen 
Bahnhof und Einkaufszentrum, Gemündener Straße. Bitte 
keine Lumpen, Textilreste, Abfälle und abgenützte Klei-
dung bringen. Neu: auch Druckerpatronen, Laserkartuschen, 
PC-Kabel und alte Handys werden gesammelt. Bitte unbedingt 
getrennt von den Altkleidern und gekennzeichnet verpacken!! 
Der Erlös der Sammlung geht an die kirchliche Jugendarbeit 
und an verschiedene Projekte in Afrika, Lateinamerika usw. 
U.a. wird unser Brunnenprojekt in Nigeria berücksichtigt.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
Claudia Jung
Pastoralassistentin

Kirchgeld 2014
Ein herzliches DANKE und VERGELT´S GOTT allen, die mit 
der Zahlung ihres Kirchgeldes 2014 das Leben in den Pfarr-
gemeinden unterstützen.
Das Kirchgeld ist für die Kirchenverwaltungen ein wichtiger 
Baustein zur Finanzierung der vielfältigen laufenden Arbeit und 
der Unterhaltung der kirchlichen Gebäude.
Albin Krämer,
Pfarrer

Ihre Weihnachtskollekte für Adveniat
Das Hilfswerk Adveniat fördert die Arbeit der Katholischen Kir-
che in Lateinamerika und der Karibik zugunsten von armen und 
benachteiligten Menschen. 
Die diesjährige Aktion unter dem Motto: „Ich will Zukunft“ 
nimmt die Jugendlichen dort in den Blick. In der Realität sieht 
ihre Zukunft oft düster aus. Der Zugang zu Bildung und Arbeit 
ist versperrt, Gewalterfahrungen in den Familien und auf der 
Straße gehören zum Alltag. Dennoch wollen sie sich mutig den 
Herausforderungen stellen. Sie haben den Willen Verantwor-
tung zu übernehmen, Täter nicht Opfer ihres Lebens zu sein. 
Die Kirche will diese Jugendlichen stärken und sie befähigen 
ihre Zukunft selbst zu gestalten. 
Wir bitten Sie dieses Anliegen  zu unterstützen mit Ihrer Weih-
nachtskollekte am 24. / 25.12.2014.
Herzlichen Dank!
Claudia Jung
Pastoralassistentin

Krankenkommunionstermine  
für die Gottesdienstordnung Zellingen
17. Dezember 2014 ab 14:00 Uhr
07. Januar 2015  ab 14.00 Uhr
11. Februar 2015 ab 14:00 Uhr
04. März 2015 ab 14:00 Uhr
15. April 2015 ab 14:00 Uhr
Bitte im Pfarrbüro Bescheid geben, falls  es bei Ihnen einmal 
nicht klappt.

Altpapiersammlung im Jahr 2015
Die nächste Altpapiersammlung wird im Mai 2015 stattfinden.

Messbestellungen
Es liegen in der Kirche Kuverts auf, mit denen man bequem 
Messbestellungen aufgeben kann. Bitte nehmen Sie sich wel-
che mit nach Hause. Wie bisher dürfen Sie diese in den Brief-
kasten am Pfarrhaus einwerfen, oder persönlich im Pfarrbüro 
vorbeikommen.
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Pfarrbüro Zellingen und Himmelstadt  
macht Urlaub:
Die beiden Pfarrbüro´s haben vom 19.12. 2014 - 06.01.2015 
geschlossen.
Das Pfarrbüro in Zellingen ist am  Mittwoch den 7. Januar erst-
malig (17:00 - 19:00) wieder geöffnet.
Das Pfarrbüro in Himmelstadt ist am Donnerstag den 8. Januar 
erstmalig wieder geöffnet.

Öffnungszeiten im Pfarrbüro Zellingen
Montag: geschlossen
Dienstag:  9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch: Vormittag geschlossen
 17.00 Uhr - 19.00Uhr
Donnerstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Freitag: geschlossen

Öffnungszeiten im Pfarrbüro Himmelstadt
Montag: geschlossen
Dienstag: 8.30 Uhr - 11.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag: geschlossen

St. Margareta Duttenbrunn

GOTTESDIENSTORDNUNG
vom 17.12.2014 bis 11.01.2015
Herzliche Einladung zur Kinder-Krippenfeier
Unsere Kinderkrippenfeier in Duttenbrunn findet am 
24.12.2014, bereits um 14.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Mar-
gareta statt. In einem „etwas anderen Krippenspiel“ werden 
Jugendliche uns die Weihnachtsgeschichte erzählen. Musika-
lisch begleitet wird die Feier von Musikerinnen und Musikern 
aus Stadelhofen und Duttenbrunn.
Schon jetzt ein dickes Dankeschön an alle, die sich beteiligen.
Alle Kinder und Ihre Familien sind herzlich eingeladen, die 
Geburt von Jesus mit uns zu feiern.
Wir freuen uns auf euch!!
Das Kinderkirche-Team Duttenbrunn

Freitag, 19.12.
Ki   5:45 Rorate bei Kerzenlicht mit anschließendem 

Frühstück
  * f. Meta Droll
  * f. Michael u. Rosina Luger
Sonntag, 21.12., 4. Advent
  Ministrantentreffen
Ki 10:00 Messfeier
  * f. Leopold, Josef u. Irma Siegler
  * f. Hans Harzer z. Jahrtag, u. verst. d. Fam. Mohr
  * f. Hedwig u. Margarete Luger, Eltern u. 

Geschwister
  * f. Albin Leder
  * f. Maria Lieblein z. Jahrt., Roman u. Helene 

Lieblein
Mittwoch, 24.12., Hl. Abend, Adam, Eva
 14:30 Krippenfeier
Ki 18:00 Christmette
  * f. Lisa Kraus u. Angeh.
  * f. Roland Liebler u. Angehörige
  * f. Josef u. Lydia Hartmann
  * f. Frau Runge
  * f. Willi Krönert
  * f. Alexander Krug
  * f. Hilde Fischer
  Heute Kollekte für Adveniat

Donnerstag, 25.12., Hochfest der Geburt des Herrn - 
Weihnachten

Ki   9:30 Messfeier
  * f. Gerlinde Bauer
  * f. Franz Bald
  * f. Cäcillia u. Hugo Fuchs
  * f. Fam. Konrad u. Dernbach u. Angeh.
  Heute Kollekte für Adveniat
Freitag, 26.12., Hl. Stephanus, Erster Märtyrer
Ki   9:30 Messfeier
  * f. Hedwig u. Ferdinand Dernbach
  * f. Helmut, Anna u. Elfriede Spröwitz
  * f. d. verst. Mitglieder d. Frauenbundes Dut-

tenbrunn
  * f. Eugenie Kraus, Ida Scheiner u. Angh.
  * f. d. verst. Eltern u. Angeh. d. Fam. Brückner 

u. Frohna
  * f. Ernst u. Helene Knorr und Irene Siedler
  Heute Opfergarbe der Kinder
Sonntag, 28.12., Fest der Hl. Familie
Ki 10:00 Messfeier
  * f. Maria Lieblein u. Angeh.
  * f. Ferdinand u. Marianne Knorr u. Maria und 

Ottmar Droll
  * f. Walter Konrad u. Angeh., Fam. Egenber-

ger u. Fam. Hägele u. Angeh.
  * f. Marga Riedmann u. Angeh.
  * f. Horst Mohr z. Jahrtag u. Angeh. d. Fam. 

Mohr u. Harzer
Ki 14:00 Taufe Anton Droll
Mittwoch, 31.12., Hl. Silvester I., Papst
Ki 17:00 Messfeier zum Jahresschluss
  * f. Margarete Kreps, Eltern u. Geschwister
  * f. Hilda u. Karl Kübert u. Fam. Wahler u. 

Angeh.
Donnerstag, 01.01., Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria
Ki 17:00 Messfeier
  * f. Franz u. Cäcilia Geissler
Freitag, 02.01., Hl. Basilius d. Gr. u. Gregor v. Nazianz, 

Bischöfe, Kirchenl
 14:00 Krankenkommunion
Sonntag, 04.01., 2. Sonntag nach Weihnachten
Ki 10:00 Messfeier
  * f. Fam. Albert u. Leder u. Angeh.
Dienstag, 06.01., Erscheinung des Herrn
Ki   9:30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung 

wir beten besonders für
  * f. Agnes u. Anton Schürger u. Elmar Pabst
  Heute Kollekte für die afrikanische Mission
Freitag, 09.01., Eberhard, Alice, Julian
Ki 18:30 Messfeier
  * f. Georg Krönert, Eltern u. Ang.
Sonntag, 11.01., Taufe des Herrn
Ki 10:00 Messfeier
  * f. Gottfried u. Anges Ehehalt u. Johann u. 

Eugenia Michel

Liebe Ministrantinnen und Ministranten,
ihr seid alle recht herzlich zum diesjährigen Ministrantentag 
am Sonntag, den 21. Dezember 2014 eingeladen! Wir treffen 
uns um 9:00 Uhr in der Pfarrkirche und starten dann mit einem 
gemeinsamen Gottesdienst um 10:00 Uhr.
Wir freuen uns darauf drei neue Ministranten in unsere Gemein-
schaft aufzunehmen und langgediente Ministranten zu ehren. 
Nach dem Gottesdienst findet im Haus der Bürger ein gemein-
sames Mittagessen und ein kleiner Ministrantentag statt. Der 
Tag endet voraussichtlich gegen 13:30 Uhr.
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Bitte, meldet Euch bis zum 17. Dezember an, damit wir Essen 
und Trinken planen können.
Die Oberministranten und das Ministrantenteam freuen sich auf 
Euch!!!

Sternsinger
Zur Vorbereitung der Sternsingeraktion treffen sich die Stern-
singer am:
Montag, 22. Dezember 2014 von 18:00 bis 20 :00 Uhr im Haus 
der Bürger.
Montag, 05. Dezember 2014 von 15:00 bis 17:00 Uhr im Haus 
der Bürger.
Die Aussendung der Sternsinger findet am Dienstag, 
06.01.2015 im Gottesdienst um 9:30 Uhr statt. Um 18:00 Uhr 
bringen die Sternsinger ihre Gaben in die Kirche. Dort finde 
eine kurze Danksagung statt. Im Anschluss findet eine kleine 
Zusammenkunft im Haus der Bürger statt.
Wir wünschen den Sternsingern viel Erfolg und Gottes Segen.
Bitte nehmen Sie die Sternsinger freundlich auf.

St. Jakobus und St. Immina  Himmelstadt

GOTTESDIENSTORDNUNG
vom 20.12.2014 bis 11.01.2015
Samstag, 20.12.
18:00 Uhr Eucharistiefeier mit Bußgottesdienst
 * f. Eduard Burkard (2. Seelengottesdienst)
 * f. Oswald Scheb-Bünner, lebende u. verstor-

bene Angehörige
 * f. Margarethe Menth u. verstorbene Angehö-

rige
 * f. Elisabeth u. Kaspar Rothenhöfer; Hedwig 

u. Alois Pröstler
Sonntag, 21.12., 4. Advent
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommuionspendung
 Wir beten:
 * f. Luise Schwab (3. Seelengottesdienst)
 * f. Gustl Bauer, Kilian u. Theresia Lummel
 * f. Anna u. Gebhard Scheb
18.00 Uhr Festliches Advents-Konzert in der St. Jako-

bus-Kirche
 Mitwirkende: Männergesangsverein „Lieder-

kranz“ (Leitung Martin Gál)
 Musikverein Himmelstadt (Leitung Holger Mül-

ler)
 Flötengruppe „Rasselbande“ (Leitung Irmtrud 

Wisheckel)
 Jakobi-Band (Leitung Rudolf Schmitt)
 Der Eintritt ist frei!
 Im Anschluss laden die Kirchenverwaltung 

und der Pfarrgemeinderat zu einer Begeg-
nung bei Glühwein und Gebäck ein.

Mittwoch, 24.12., Heiligabend
15.00 Uhr Krippenfeier (bitte Opferkästchen mitbringen)
22:00 Uhr Christmette
 * f. Pauline u. Klemens Karle, leb. u. vest. 

Angeh.
 Kollekte: Adveniat-Kollekte
 Allen Spendern im voraus ein herzliches 

„Vergelt`s Gott“.
Donnerstag, 25.12., Hochfest der Geburt des Herrn - 

Weihnachten
10:00 Uhr Hochamt
 * f. Maria Scheb (3. Seelengottesdienst)
 * f. Ernst Scheb
 * f. Gretl Lummel, Fam. Lummel u. Tauchmann 

u. Angeh.

 * f. Paula Wiedemann u. Angeh.
 * f. Elsa Sigmund u. verstorbene Angehörige
 * f. Monika Lummel u. Angehörige
 Kollekte: Adveniat-Kollekte
 Allen Spendern im voraus ein herzliches 

„Vergelt`s Gott“.
Freitag, 26.12., Hl. Stephanus (2. Weihnachtsfeiertag)
10:00 Uhr Hochamt
 * f. Stefanie Böhm u. Angeh.
 * f. Robert u. Digna Gehrsitz, Lieselotte Baier, 

lebende u. verstorbene Angehörige
Samstag, 27.12.
18:00 Uhr Messfeier am Vorabend des Festes der Heili-

gen Familie mit Kindersegnung
 * f. Lebende u. Verstorbene der Familie Lud-

wig Reichertt; Perpetua, Michael u.  Erich 
Koch

 * f. Oskar Gehrsitz
Mittwoch, 31.12., Silvester, Papst
17.00 Uhr Dankandacht zum Jahresschluss
Donnerstag, 01.01., Hochfest der Gottesmutter Maria
18:00 Uhr Hochamt
 * f. Hermann Greulich
 * f. Luise Schwab
Samstag, 03.01.
18:00 Uhr Messfeier am Vorabend des 2. Sonntags nach 

Weihnachten
 * f. Alois, Johanna u. Leopoldine Gehrsitz, 

Eltern u. Schwiegereltern
Sonntag, 04.01., 2. Sonntag nach Weihnachten
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
 Wir beten:
 * f. Anton u. Agnes Brandmann u. Angeh.
Dienstag, 06.01., Erscheinung des Herrn
  9:30 Uhr Hochamt mit Aussendung der Sternsinger
 * f. Kurt u. Hilmar Scheb, Eltern; lebende u. 

verstorbene Angehörige
 * f. Ludwig Gehrsitz u. Ruth Kübert
 Kollekte: Afrikanische Mission
Samstag, 10.01.
14:30 Uhr Tauffeier
 * Paul Burkard
18:00 Uhr Messfeier am Vorabend der Taufe des Herren
 * f. Leo, Justine u. Arhtur Gehrsitz
Sonntag, 11.01., Taufe des Herrn
10:00 Uhr Messfeier
 * f. Eduard Burkard (3. Seelengottesdienst)
Festliches Advents-Konzert
Am 4. Adventssonntag, den 21. Dezember 2014 findet um 
18.00 Uhr in der St. Jakobus Kirche ein adventliches Chor- 
und Instrumentalkonzert statt.

Mitwirkende:
Männergesangsverein „Liederkranz“ (Leitung Martin Gál)
Musikverein Himmelstadt (Leitung Holger Müller)
Flötengruppe „Rasselbande“ (Leitung Irmtrud Wisheckel)
Jakobi-Band (Leitung Rudolf Schmitt)
Der Eintritt ist frei!
Im Anschluss laden die Kirchenverwaltung und der Pfarr-
gemeinderat zu einer Begegnung bei Glühwein und Gebäck 
ein.
Weihnachtsgruß
Die Kirchenverwaltung wünscht allen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und Gesundheit für 2015.
Pfarrbüro-Öffnungszeiten
Das Pfarrbüro ist vom 22.12.2014 bis 06.01.2015 geschlossen.
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Zwei Ministranten aufgenommen
Himmelstadt: In einem feierlichen Gottesdienst, am 22. Novem-
ber 2014, wurden Yannick Köhler und Ruven Scheb in die 
Schar der Ministranten der Pfarrei St. Jakobus der Ältere auf-
genommen. Pfarrer Albin Krämer zelebrierte den Gottesdienst, 
welcher von der „Jakobi-Band“, unter der Leitung von Rudi 
Schmitt, mitgestaltet wurde. Die beiden neuen Ministranten 
erhielten die Ministrantenplakette und ihren Ministrantenaus-
weis. Pfarrer Krämer ermutigte alle Ministranten, ihren Dienst 
am Altar weiterhin mit Freude auszuüben. Während des Got-
tesdienstes sprach er außerdem 12 aktiven Ministranten seinen 
Dank für ihren treuen Dienst am Altar aus. Auch die Kirchenge-
meinde spendete reichen Applaus für den geleisteten Dienst.

Herzliche Einladung zur Kinderkrippenfeier
Liebe Kinder und Eltern,
Ihr seid alle recht herzlich zur Kinderkrippenfeier am 24. 
Dezember um 15:00 Uhr in St. Jakobus d. Ä/ Himmelstadt 
eingeladen. Gemeinsam wollen wir Geschichten über Jesus 
hören, singen und beten. Liebe Kinder, bringt bitte eure Opfer-
kästchen mit.
!!! Wir freuen uns auf Euch !!!
Erwin Heim, Martina Röthlein und das gesamte Vorbereitungs-
team

Sternsinger gesucht!
Auch in diesem Jahr suchen wir wieder freiwillige Kinder und 
Jugendliche, die sich für die ärmsten Kinder der Welt engagie-
ren möchten.
Wie jedes Jahr, ziehen am 06.01.2015 die Sternsinger unter 
dem Motto „Segen bringen, Segen sein!“ von Haus zu Haus, 
um Spenden zu sammeln. Hast auch du Lust, dich für andere 
Kinder einzusetzen? Dann komm zu unseren Treffen am 
23.12.14 um 17:00 Uhr, und am 03.01.15 um 14:00 Uhr, ins 
Pfarrhaus in Himmelstadt,  damit wir das Organisatorische 
klären können.
Solltest du an keinem Treffen teilnehmen können und möch-
test aber trotzdem mitmachen oder du hast noch Fragen, dann 
melde dich telefonisch bei Lea Gehrsitz 09364/ 89902
schreibe eine E-Mai an lea.gehrsitz@gmx.de
Teilnahmebedingungen gibt es keine. Es ist allerdings empfeh-
lenswert, dass du mindestens in der 3. Klasse bist.
Wir freuen uns schon auf Dich!
Das Sternsinger-Team

St. Georg Zellingen

GOTTESDIENSTORDNUNG

vom 17.12.2014 bis 11.01.2015
Mittwoch, 17.12.
ab 14:00 Krankenkommunion
 16:30 Adventsfenster in der Seniorenresidenz
Ki 18:00 Rosenkranz
Donnerstag, 18.12.
Ki 13:30 Adventsgottesdienst Kindergarten St. Georg
Ki 18:00 Rosenkranz
Ki 18:30 Messfeier
  * f. die Angehörigen der Familien Salomon 

und Aufmuth
  * f. Adam u. Margarete Bauermees u. Wal-

burga Amersbach
Samstag, 20.12.
Ki 18:00 Messfeier am Vorabend des 4. Advents
  * f. Anna Mayer
  * f. Emma u. Bernhard Herrmann, leb. u. verst. 

Angeh.

  * f. Otmar Ziegler u. verst. Angeh.
  * f. Fred Gerschütz u. Georg Gerschütz
  * f. unsere verst. Freunde Bruno Dill u. Uwe 

Kirfel
  * f. Anni Pfister Gründungsmitglied des Frau-

enkreises
  * f. Martin, Berta u. Rita Kilian, u. Georg Heßler
  * f. Winfried Goldstein
  * f. Ottmar Wirth, Julius, Olga, Walter u. Fam. 

Franz leb. u. verst. Angeh.
  * z. Jahrt. f. Elfriede Enzbrenner u. f. verst. d. 

Fam. Huth und Enzbrenner
Bläsermusik im Advent am Samstag, den 20.12.2014 um 
17:30 Uhr vor dem Vorabendgottesdienst. Es musiziert das 
Zellinger Blechbläserensemble.

Sonntag,21.12., 4. Advent
Ki 10:00 Messfeier f. die Pfarrgemeinde
  * 3. Seelengottesdienst f. Josef Volkert
  * f. Adam Heger z. Jahrt.
  * f. Johann u. Betty Müller
  * f. Anton Brunnenträger, leb. u. verst. Angeh.
  * f. Otto u. Albert Ziegler
  * f. Anni May z. Jahrtag, f. leb.u. verst. Angeh. 

d. Fam. May u. Heerlein
  * f. leb. u. verst. d. Fam. Endrich, Keller und 

Pfister
  * f. Fam. Kuhn u. Fam. Uselmann
  * f. Adele u. Willi Schiffer
  * f. Alfred u. Amalie Höchst u. Ang.
Ki 15:30 Adventskonzert SV 23
 16:30 Adventsfenster bei Claudia Hemmelmann und 

Andreas Störlein in der Lotterstr. 4

Dienstag, 23.12., Hl. Johannes v. Krakau, Priester
Ki   8:20 ökumenischer Wort-Gottes-Dienst Grund-

schule Zellingen
Ki 10:15 ökumenischer Vorweihnachtsgottesdienst der 

Mittelschule Zellingen
Ki 11:00 Adventsgottesdienst St. Sebastian

Mittwoch, 24.12., Hl. Abend, Adam, Eva
 10:00 Hl. Messe in der Seniorenresidenz
Ki 15:30 Krippenfeier Liebe Kinder bringt bitte eure 

Opferkästchen mit
Ki 17:00 Christmette
  * f. Adelheid Fischer u. Hans und Edeltrud 

Müller
  * f. Walter u. Maria Dölzer u. Ang., und Fam. 

Endrich
  * f. Adolf Gerschütz u. Angeh.
  * f. Marianne Heßdörfer Eltern u. Schwiegerel-

tern
  * f. Goldstein Karl Heinz
  * f. Hildegard Schuster , leb. u. verst. Angeh.
  * f. Martha Weiglein u. leb. u. verst. Angeh.
  * f. Fam. Heller, Angeh. u. z. Danksagung
  * f. Edgar Goldstein, Willi Hepp u. Werner Dill
  * f. Karl u. Rosl Schwab u. Angeh.
Ki 22:00 Christmette - musikalisch gestaltet durch 

die Blaskapelle Zellingen
  * f. Erwin Graus, Friederike Rösch, Thomas 

Sohn und Angeh.
  * f. Metha u. Franz Grimm, Elsa u. Ernst Hart-

mann u. Katharina u. Christian Scheblein
  * f. Max u. Angelika Amrhein, u. alle vest. d. 

Fam. Amrhein u. Lindner
  * f. Anni Heigl z. Jahrt.
  * f. Barbara Jaserwitz
  Heute Kollekte für Adveniat
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Donnerstag, 25.12., Hochfest der Geburt des Herrn - 

Weihnachten
Ki 10:00 Messfeier
  * f. Maria u. Karl Blatterspiel und Angeh.
  * f. Ludwig u. Adelgunde Müller, Fam. Willi 

Stöcker u. Ferdinand Schwab
  * f. d. leb. u. verst. Angeh. d. Fam. Vey und 

Jung
  Kollekte für Adveniat
Freitag, 26.12., Hl. Stephanus, Erster Märtyrer
Ki 10:00 2.Weihnachtsfeiertag musikalisch gestaltet 

durch den MGV
  * f. Barbara Heise z. Jahrtg., Gustav Heise u. 

Alma u. Kurt Körner
  * f. Georg u. Auguste Scheblein, Margarete 

Weisensee, Peter u. Elfriede Scheblein
  * f. Friedl Walk leb. u. verst. Angeh.
  * f. Brigitte u. Horst Guckenberger
  * f. Ludwig u. Rainer Gehrsitz u. verst. Angeh.
  * f. Erich Storch, Rita u. Peter Haala, leb. u. 

verst. Angeh.
  * f. Vanessa Münz, Wilhelm u. Maria Endrich, 

Eduard u. Hildegard May,, Roswitha Bäumler
  * f. Kurt Stieber leb. u. verst. Angeh.
  * f. Bruno Dill, Fam. Heßdörfer, Hefter u. 

Erhard Albert
  * f. Hans Treutlein, Monika u. Eduard Münch 

u. verst. Angeh.
  * f. Herbert u. Luise Duscha, Ernst u. Elsa 

Hartmann
  * f. Fam. Amersbach, Christ u. Behr
  * f. Reinhold Seibold u. leb. u. verst. Angeh.
   Heute Opfergabe der Kinder
Samstag, 27.12., Hl. Johannes, Apostel und Evangelist
Ki 18:00 Messfeier am Vorabend des Festes der Hl. 

Familie
  * 3. Seelengottesdienst Heinz Reuchlein
  * f. die Familien Löhlein und Haselmann
  * f. leb. u. verst. d. Fam. Greß
  * f. Maria u. Alfons Küffner leb. u. verst. 

Angeh.
  * f. Margarete Fromm u. Eltern, Josef u. 

Helene Scheblein
Sonntag, 28.12., Fest der Hl. Familie
Ki 10:00 Messfeier f. die Pfarrgemeinde mit Kinder-

segnung
  * f. Leb. u. Verst. der Familie Karl und Rosa 

Kunkel
  * f. Anna u. Richard Luger u. verst. Angeh.
  * f. Emma u. Friedrich Wittmann u. verst. 

Angh.
Dienstag, 30.12.
Ki 17:30 Rosenkranz
Mittwoch, 31.12., Hl. Silvester I., Papst
Ki 18:00 Dankandacht zum Jahresschluss
Donnerstag, 01.01., Neujahr, Hochfest der Gottesmutter Maria
Ki 18:00 Messfeier anschließend Neujahrsempfang 

im Pfarrheim
  * f. Ludwig u. Rainer Gehrsitz z. Jahrtag
  * f. Michael Weberpals z. Jahrtag , leb u. 

verst. Angeh.
Samstag, 03.01.
Ki 18:00 Messfeier am Vorabend des 2. Sonntags nach 

Weihnachten
   * f. Ludwig u. Barbara Englert
Sonntag, 04.01., 2. Sonntag nach Weihnachten
Ki 10:00 Messfeier f. die Pfarrgemeinde
  * f. leb. u. verst. d. Fam. Endrich, Keller und 

Pfister

Dienstag, 06.01., Erscheinung des Herrn
Ki 10:00 Messfeier mit Aussendung der Sternsinger
  * f. Georg u. Auguste Scheblein, Margarete 

Weisensee, Peter u. Elfriede Scheblein
  * f. Vanessa Münz, Wilhelm u. Maria Endrich, 

Hildegard u. Eduard May
  * f. Johanna u. Albin Günther u. Angeh.
  Heute Kollekte für die afrikanische Mission
Mittwoch, 07.01., Hl. Valentin, Bischof, Hl. Raimund, 

Ordensgründer
ab 14:00 Krankenkommunion
Ki 18:00 Rosenkranz
Donnerstag, 08.01., Hl. Severin, Mönch
Ki 18:00 Rosenkranz
Ki 18:30 Messfeier
  * f. Johann u. Berta Bauermees-Eschbach u. 

Andreas u. Anna Preising
Samstag, 10.01.
Ki 18:00 Messfeier am Vorabend der Taufe des Herrn
  * f. Kurt Stieber leb. u. verst. Angeh.
  * f. Ewald Kneitz leb. u. verst. Angeh.
  * f. Fam. Lehrmann, Gehrig u. Höfling
Sonntag, 11.01., Taufe des Herrn
Ki 10:00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung 

wir beten besonders für
  * f. Martin u. Mathilde Wohlfart, Georg u. Mar-

gareta Fleder u. Angeh.
  * f. Anton Brunnenträger, leb. u. verst. Angeh.
  * z. Jahrtag f. Sophie Zang

termine - treffs - veranstaltungen
im pfarr- und jugendheim zellingen:
Donnerstag, 18. Dezember
14:00 Uhr Strickkreis des Frauenkreises
Sonntag, 21. Dezember
11:00 Uhr Sternsingergruppenstunde
Montag, 22. Dezember
20:00 Uhr Scholaprobe
Dienstag, 23. Dezember
  9:30 Uhr Krabbelguppe
Dienstag, 30. Dezember
  9:30 Uhr Krabbelgruppe
Mittwoch, 31. Dezember
  9:30 Uhr Krabbelguppe
Donnerstag, 1. Januar
 nach der Kirche Neujahrsempfang
Mittwoch, 7. Januar
  9:30 Uhr  Krabbelguppe
20:00 Uhr Gespräch der Kirchenverwaltungen  zum Thema 

Gemeindeentwicklung
Donnerstag, 8. Januar
14:00 Uhr Strickkreis des Frauenkreises

Herzliche Einladung zur Kinderkrippenfeier
Liebe Kinder und Eltern,
ihr seid alle recht herzlich zur Kinderkrippenfeier am 24. 
Dezember  um 15:30 Uhr in St. Georg/Zellingen eingeladen. 
Gemeinsam wollen wir Geschichten über Jesus hören, singen 
und beten. Liebe Kinder, bringt bitte eure Opferkästchen mit.
!!! Wir freuen uns auf Euch !!!
Euer Kinderkircheteam

Adventssingen
Zum letzten Adventssingen in diesem Jahr laden wir herzlich 
ein. Es findet statt
am Sonntag, 21.12.2014 um 16.30 Uhr bei:
Familie Claudia Hemmelmann und Andreas Störlein
Lotterstr.4
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Der Sachausschuss „Ehe und Familie“ bedankt sich bei allen, 
die ihre Fenster und Türen, Treppen und Höfe schmückten und 
den zahlreichen Besuchern, die sich dort zum gemeinsamen 
Singen versammelten. Danke sagen wir auch dem Nikolaus, 
der sowohl Kinder als auch Erwachsene erfreute.

Sternsinger 2015
Bei der kommenden Sternsingeraktion wird der Blick beson-
ders auf Kinder, die unter Mangel- und Unterernährung leiden, 
gelenkt, denn weltweit hat jedes vierte Kind nicht genug zu 
essen oder ist einseitig ernährt.
Was das für Kinder konkret bedeutet, macht die 57. Aktion 
Dreikönigssingen am Beispiel der Philippinen deutlich. 
Jedes dritte Kind auf den Philippinen ist mangel- oder 
unterernährt. 
Viele Menschen auf den Philippinen haben - trotz der frucht-
baren Natur und der fischreichen Gewässer - keinen Zugang 
zu einer ausgewogenen Ernährung. 
Die Hauptursache dafür ist die verbreitete Armut: So ernähren 
sich viele Familien ausschließlich von Reis, denn der ist günstig 
und macht satt.
Hier setzt die Sternsingeraktion an und stellt Lösungsansätze 
der Projektpartner auf den Philippinen vor. Dazu gehören etwa 
eine fachkundige Betreuung und Begleitung gefährdeter Kin-
der und Jugendlicher sowie schwangerer Frauen, einem Schul-
fach Ernährung oder einer Versorgung durch ausgewogene 
Mahlzeiten.
Wir Organisatoren setzen uns deshalb gerne für die größte 
Aktion von Kindern für Kinder auf unserer Erde ein und freuen 
uns über alle, die bereit sind zu helfen, um Not zu lindern.

Tagesablauf am 6.1.2015
   9.00 Uhr Alle Sternsinger treffen sich, als Könige 

fertig gekleidet, im Pfarrheim.
10.00  Uhr Teilnahme am Aussendungsgottesdienst 

in der Pfarrkirche
anschl. gemeinsames Mittagessen im Pfarrheim
ab ca. 11.30 Uhr   Hausbesuche
Wir bitten um wohlwollende Aufnahme der Sternsinger und eine 
großzügige Spende für notleidende Kinder.
Das Vorbereitungsteam:
Sabine Groß
Ute Neumüller
Elisabeth Stölting

Fasenachtsveranstaltungen im Pfarrheim
Schon jetzt weisen wir darauf hin:

Pfarreifasenacht
Samstag, 24.1.2015 mit den KELLERMÄSTERN

Weiberfasenacht
Donnerstag, 12.2..2015 mit HITMIX

Pfarrei-Fahrt 2015 der Pfarreiengemeinschaft 
Duttenbrunn-Himmelstadt-Zellingen
Die Pfarrei-Fahrt 2015 führt uns vom 15. bis 19. Juni 2015 nach 
Südtirol. Geplant sind u. a. Stationen in Innsbruck, Meran, Klau-
sen, Bozen u.v.m. 
Bei dieser Fahrt wollen wir wieder Kultur, Natur und Gemein-
schaft miteinander verbinden. Interessenten können sich mel-
den im Pfarrbüro Zellingen (Tel. 09364/9974) oder bei Renate 
Blaßdörfer (Tel. 09364/9495).
Albin Krämer, Pfarrer

Pfarreiengemeinschaft Retztal
St. Laurentius Retzbach
Ministranten:
Für die Weihnachtszeit erhaltet ihr einen eigenen Plan!

Das Fest des hl. Stephanus am 26.12. ist unser Ehrentag. Wir 
treffen uns zum Ankleiden ab 8.30 Uhr in der oberen Sakristei. 
Wer die Ministrantenplakette hat, bitte mitbringen!
Folgende Ministranten werden geehrt:
Für 15 Jahre: Anne-Kathrin Flederer, Felix Zull
Für 10 Jahre: Eva Dittmaier, Simon Kuhn, Benjamin Lauter
Für 7 Jahre: Christoph Heßdörfer, Johanna Flederer, Anne Ditt-
maier, Larissa Probst
Neu aufgenommen werden: Michael Gößwein, Manuel Herr-
mann, Frederic Heßdörfer, Sarah Heßdörfer, Carmello Hicks, 
Laney Korndörfer, Nina Leibold und Isabell Schmitt
Ihren Dienst beendet haben: Laura Jatz nach 6 Jahren, Laura 
Harde, nach 8 Jahren, Theresa Flederer nach 9 Jahren und 
Andreas Hartmann nach 22 Jahren.
Ihnen herzlichen Dank für ihren langjährigen treuen Dienst!

Aktion Adveniat:
In der Christmette und am 1. Feiertag wird in allen Gottesdiens-
ten das Adventsopfer für Adveniat eingesammelt. Wer eine 
Spendenquittung wünscht, bitte mit Betrag vermerken!

Opferkästchen der Kinder:
Bitte am Hl. Abend oder zur Kindersegnung an Neujahr mitbrin-
gen.

Mini-Mette an Heilig Abend um 15:00 Uhr im PJW-Heim für 
Kinder zwischen 2 und 7 Jahren.
Bitte denkt an eure Opferkästchen. Es freut sich auf euch - euer 
Kinderkirchen-Team

Friedhofsgang:
Weihnachten ist ein Familienfest. Zur Familie gehören auch 
unsere verstorbenen Angehörigen. Wir denken besonders an 
sie beim Friedhofsgang nach der Festandacht am 1. Weih-
nachtsfeiertag.
Weihnachtskonzert:
Auch in diesem Jahr laden die Retzbacher Musikgruppen zum 
traditionellen Gotteslob am 2. Weihnachtsfeiertag, 26. Dezem-
ber, um 15.00 Uhr in die Wallfahrtskirche ein.

Gottesdienst mit den Retzbacher Priestern -Segnung des 
Johanneswein:
Am Samstag, 27. Dezember, feiern wir um 9.00 Uhr in der 
Pfarrkirche einen Gottesdienst mit den Priestern, die aus Retz-
bach stammen mit der Segnung und Verkostung des Johan-
nesweines.

Kommunionkinder 2014:
Ihr durftet in diesem Jahr zum ersten Mal zur hl. Kommunion 
gehen. Dafür wollen wir Gott danken beim Jahresschlussgot-
tesdienst am 31. Dezember um 17.00 Uhr. Dazu lade ich Euch 
und Eure Eltern herzlich ein!

Wir gratulieren
Frau Ingrid Seubert, die gute Seele der Frohen Runde, kann 
am 29. Dezember ihren 75. Geburtstag feiern. Wir wünschen 
ihr, dass sie weiterhin gesund und humorvoll bleibt.

Frau Maria Vogt vollendet am 30. Dezember ihr 80. Lebensjahr, 
Frau Brunhilde Braun wird am 6. Januar 80 Jahre alt.
Wir wünschen den Jubilaren alles Gute.
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Paula und Alois Lemmich können am 5. Januar ihr Eisernes 
Ehejubiläum feiern. Wir wünschen dem Jubelpaar weiterhin 
alles Gute im Kreis ihrer Familie.

Bei der Landkreisehrung 2014 wurden aus unserer Pfarrei
Herr Konrad Krieger für seine mehr als dreißigjährige Aktivität 
beim Winzer- und Weinbauverein Retzbach und Herr Ludwig 
Pfister für seine langjährige Unterstützung und Mitarbeit bei 
den Musikfreunden Frankonia Retzbach geehrt. Herr Stefan 
Kuhn wurde für seine vielfältigen Aufgaben in der Pfarrei Retz-
bach ausgezeichnet.
Alle drei erhielten von Landrat Thomas Schiebel die Verdienst-
medaille in Silber.
Herzlichen Glückwunsch von der Pfarrei Retzbach.

Aus der Statistik 2014:
Im Jahr 2014 wurden in Retzbach 15 Kinder getauft davon 6 
Kinder aus der eigenen Pfarrei, 9 mit Erlaubnis des Heimat-
pfarrers aus anderen Gemeinden, vier Retzbacher Kinder wur-
den auswärts getauft.
10 Kinder empfingen am 15. April die erste Heilige Kommu-
nion, davon wurden 7 Ministranten.
11 Jugendliche wurden am 23.01.2014 in Retzstadt durch 
Weihbischof Ulrich Boom gefirmt.
7 Paare schlossen in Retzbach das Sakrament der Ehe, drei 
Retzbacher Paare auswärts.
18 Angehörige aus unserer Gemeinde mussten wir zur letzten 
Ruhestätte begleiten, eine wurde auswärts beigesetzt.
Zwei Personen traten aus der Kirche aus, eine davon wurde 
wieder aufgenommen.

Diakon Reinhard Döll als hauptamtlicher Diakon verab-
schiedet:
Zum 31. 12. 2014 tritt Diakon Reinhard Döll als hauptamtlicher 
Diakon in den Ruhestand. Am Samstag, 10. Januar wollen wir 
ihn in der Vorabendmesse um 18.00 Uhr und in einer anschlie-
ßenden Feier im PJW-Heim verabschieden. Er bleibt uns dan-
kenswerter Weise als Diakon im Nebenberuf erhalten.

Kindersegnung:
Zur Andacht am Neujahrstag um 14.00 Uhr sind besonders die 
Eltern mit den kleinen Kindern eingeladen, damit wir sie durch 
die Kindersegnung zum Beginn des neuen Jahres unter den 
Schutz Gottes stellen.

Neujahrsempfang im PJW-Heim:
Die Kirchenverwaltung und der Pfarrgemeinderat laden am 
1. Januar nach dem Hochamt, ca. 19.00 Uhr, zu einem Neu-
jahrsempfang im PJW-Heim ein. Für Imbiss und Getränke ist 
gesorgt. Es wäre schön, wenn möglichst viele Pfarreiangehö-
rige dazu kommen würden.

Sternsinger:
Zur Anprobe der Gewänder treffen wir uns am  Samstag, 3. 
Jan. 2015 um 14.00 Uhr im Jugendraum des PJW-Heimes. 
Über Mithilfe der Eltern und Begleiter freuen wir uns! Wer ver-
hindert ist, bitte Bescheid sagen, bzw. „Vertretung“ schicken! 
Bei diesem Treffen wollen wir den genauen Ablauf und die 
Gestaltung des Gottesdienstes besprechen.
Wir suchen noch Begleiter und Familien, die eine Gruppe zum 
Mittagessen einladen. Bitte bei Annemarie Lannig, Tel.: 5556 
melden.

Gottesdienst an Dreikönig:
Am Dienstag, 06. Januar ist um 9.30 Uhr das Hochamt mit 
Aussendung der Sternsinger, danach ziehen die Sternsin-
ger den Tag über durch die Gemeinde zu den einzelnen Woh-
nungen, um den Segensgruß anzuschreiben: 20 C + M+ B+ 15 
- Das bedeutet: Christus Mansionem Benedicat ( Christus 
segne das Haus). 

Die finanzielle Gabe ist bestimmt für die Sternsingeraktion 
„Segen bringen, Segen sein - Gesunde Ernährung für Kin-
der auf den Philippinen und weltweit“. Bei der abendlichen 
Dankandacht um 17.00 Uhr werden die Sternsinger ihre 
Gaben zum Altar bringen.

Tag der Pfarrei:
Am Sonntag, den 18. Januar 2015 feiern wir den Tag der Pfar-
rei. Er beginnt um 9.15 Uhr mit der Sebastiani-Prozession 
von der Pfarrkirche zur Wallfahrtskirche, dort wird das Hoch-
amt gefeiert. Anschließend wird im PJW-Heim Frühschoppen 
sowie Mittagessen zu familienfreundlichen Preisen angeboten. 
Um 14.00 Uhr ist die Festandacht. Am Nachmittag gibt es 
dann wieder Kaffee und Kuchen. Ich möchte schon heute die 
gesamt Bevölkerung dazu herzlich eingeladen.

Kommunionkinder:
Ihr seid mit euren Eltern zur Sebastani-Prozession am Sonntag, 
18. Januar und zum anschließenden Gottesdienst eingeladen. 
Treffpunkt um 9.10 Uhr in der Pfarrkirche.

Firmbewerber:
Auch Ihr seid als Teil der Pfarrgemeinde dazu eingeladen. 
Treff-punkt um 9.10 Uhr in der Pfarrkirche

Unsere Fahrten 2015:
Ziel der Pfarrwallfahrt der Pfarreiengemeinschaft Retztal ist 
im kommenden Jahr Rom. Der Reisetermin ist vom Mitt-
woch,15.04. bis Donnerstag, 23. April 2014. Preis pro Person 
im DZ 995,00 EUR, im EZ 1.235,00 EUR. Anmeldung im Pfarr-
büro. Wir machen auf der Hin-und Rückfahrt jeweils eine Zwi-
schenübernachtung, damit wir ohne Stress am Ziel ankommen.
Ein schönes Anlass für ein Ehejubiläum oder einen besonderen 
Geburtstag.

Die Herbstfahrt führt vom Montag, 21.09.-Freitag, 25. 09. an 
den Gardasee. Nähere Informationen dazu im nächsten Pfarr-
brief.

Kirchgeld:
Die Kirchenverwaltung dankt allen, die ihr Kirchgeld für das 
Jahr 2014 bezahlt haben. Wer es noch nachtragen möchte, 
kann es entweder auf das Konto der Kath. Kirchenstiftung 
überweisen oder in den Briefkasten am Pfarrhaus einwerfen 
(Bitte den zugestellten Briefumschlag verwenden.)

Flötengruppe:
Im Februar beginnt wieder eine Anfängergruppe. Wer Lust hat 
Blockflöte zu lernen, meldet sich bitte bei Renate Feser, Tel. 
09364/3587.

Herzlichen Dank
für die Gestaltung der Rorate-Ämter im Advent dem Liturgie-
Ausschuss und dem Kirchenchor herzlichen Dank, ebenso den 
fleißigen Frauen, welche den Weg zur Kirche und die Pfarrkir-
che selbst immer so schön mit Lichtern geschmückt haben.

Pfarrbriefausträger und Adressierer:
Herzlichen Dank Allen, die im Jahr 2014 den Pfarrbrief treu und 
zuverlässig ausgetragen haben, ebenso unserem Adressierper-
sonal, das dafür sorgt, dass Sie „Ihren“ Pfarrbrief bekommen!

Weltladen Retzbach:
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 16.00 - 18.00 Uhr, Sams-
tag: 10.00 - 12.00 Uhr.
Wir danken unseren Kundinnen und Kunden für das “FAIR-
Trauen“, das Sie  uns in diesem Jahr wieder entgegen gebracht 
haben. 
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Wir konnten aus unserem Gewinnn vom Ortsfest und aus dem 
Überschuss aus unserem Laden Schwester Elisabeth 1.000 
Euro für ihre Arbeit im Mosambik überweisen. Unterstützen Sie 
auch im nächsten Jahr unseren Laden und helfen Sie mit, die 
Welt zu „FAIR-Ändern“

Weihnachtskrippe:
Von Heiligabend bis 2. Februar lädt die originelle Fränkische 
Weihnachtskrippe in der Wallfahrtskirche zum Besuch ein.

Pfarrgarten:
Im Pfarrgarten sind einzelne Parzellen zu verpachten. Wer Inte-
resse hat, bitte im Pfarrbüro melden.

Pfarrbüro:
Das Pfarrbüro bleibt vom 22. Dezember 2014 bis 07. Januar 
2015 geschlossen.

Bitte vormerken:
Ewige Anbetung:
Die ewige Anbetung wird auf Freitag, 20. Februar 2015 ver-
schoben.

Firmung:
Die Firmung für die Firmlinge der Pfarreiengemeinschaft Retz-
tal ist am Sonntag, 22. März 2015 um 10.00 Uhr in Veits-
höchheim Siedlung - Kuratiegemeinde Hl. Dreifaltigkeit durch 
Bischof em Dr. Paul-Werner Scheele.

Am Sonntag, 9. August 2015, wird Bischof Friedhelm um 
10.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Laurentius mit uns den Fest-
gottesdienst zum 1200-jährigen Jubiläum unserer Gemeinde 
feiern.

Allen Angehörigen unserer Pfarrgemeinde,
allen Gästen beim Gottesdienst,
ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest
und ein glückliches neues Jahr 2015 !

Das wünschen Ihnen Pfarrer Gerold Postler,
Pater Siegfried Neubrand, Diakon Reinhard Döll,
Kirchenverwaltung und Pfarrgemeinderat,
und alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Pfarrei !

G O T T E S D I E N S T E
Samstag, 20.12., Samstag der 3. Adventswoche
WK 14:00 Beichtgelegenheit für Kinder u. Jugendli-

che ab der 4. Klasse
WK 17:30 Beichtgelegenheit und Rosenkranz
WK 18:00 Vorabendmesse
  3. Seelengottesdienst für Rosa Schömig / 

Maria, Josef u. Erna Rothenhöfer u. Ang. / 
Marga Kohl / Agathe Heßdörfer, leb. u. verst. 
Ang. / Irene und Otto Issing, leb. u. verst. Ang. 
/ Liebe Muttergottes, gib meiner Schwester 
Kraft, ihr Leiden zu ertragen / Verst. d. Fam. 
Konrad u. Kamm / Leonhard u. Rita Kunkel, 
Eduard, Maria u. Andreas Hagenauer / Eva u. 
Alois Rauch, Rosina u. Ludwig Dittmaier, leb. 
u. verst. Ang.

Sonntag, 21.12., 4. ADVENT
WK   8:30 Beichtgelegenheit
WK   9:00 Messfeier f. d. Pfarrgemeinde
PK 10:30 Messfeier
  für Hans, Irmgard u. Birgit Pröstler u. Ang. / 

Philipine u. Kilian Lemmich, Söhne Reinhold 
und Karl, Alfred u. Margarte Lemmich / Georg,

  Amanda und Karl Kohlhepp und Rowald Stür-
mer / Gabi u. Robert Behr, Maria May, Monika 
u. Kilian Volkenstein u. Maria Popp / z. Mutter-
gottes der immerw. Hilfe als Dank u. um Bitte 
um weitere Hilfe / Fam. Fick / Maria und Bur-
khard Müller / Fam. Reitwiesner, leb. u. verst. 
Ang. / Hugo, Ludwig u. Rosa Schmitt u. Ang. 
/ Felix u. Auguste Wegner / Georg u. Antonia 
Dittmaier / Maria u. Hedwig Wegner

WK 17:00 Bußgottesdienst - anschließend Beichtge-
legenheit

Montag, 22.12., Montag der 4. Adventswoche
PK   9:00 Messfeier
  für Richard Schüpfer / Eugenie Grünew-

ald / Josef u. Franziska Götz u. verst. Ang. / 
Richard u. Anna Nöth u. Ang. u. Barbara und 
Richard Weithmann / Maria (Jhrtg.) Lemmich, 
leb. u. verst. Ang. / Monika u. Alfred, Leo u. 
Anton Wehner u. Ang. / Bruno Reitwiesner

PK 15:00 Rosenkranz
Dienstag, 23.12., Hl. Johannes v. Krakau
   9:00 Krankenkommunion (Pfarrer Postler
 10:10 Ökumenischer Gottesdienst in der Aula der 

Grundschule für die Grundschule
PK 15:00 Rosenkranz
Mittwoch, 24.12., HEILIGER ABEND - Aktion Adveniat
 15:00 Mini-Mette im PJW-Heim
PK 16:00 Familiengottesdienst für die evangelische 

Gemeinde
WK 16:30 Kinder- und Seniorenmette - mitgestaltet 

von der Flötengruppe
  3. Seelengottesdienst für Christa Heßdörfer / 

Erich u. Hilde Volkenstein, Walter Stockmann 
u. Helene Freund u. alle verst. Ang. / Ottmar, 
Leopold u. Erna Pröstler, Josef, Elisabeth u. 
Erich Greb, leb. u. verst. Ang. / Helmut Kraft / 
Georg Keupp, Rosa und Franz Ullrich, Georg 
Voithenleitner u. Ang. / Hans Dörfl / Franz 
Josef u. Erna Rothenhöfer, Elfriede Schmitt u. 
verst. Ang. / Alfred Scherg, leb. u. verst. Ang. 
/ Ida und Max Kuhn u. verst. Ang. / Paula, 
Maria u. Anton Lehrmann, Fam. Vogt und Ang. 
/ Rosa, Julianne, Martina u. Theodor Kuhn, 
leb. u. verst. Ang. / Richard Dillenkofer u. Ang. 
/ Günter Heßdörfer / Hermine Wohlfart, best. 
von einer Schulfreundin / Elisabeth Schmitt u. 
Tochter Edeltraud, best. v.einer Verwandten / 
Richard u. Hildegard Nunn / Gertrud Issing u. 
Ang. / Karl u. Kuni Dürrnagel, Michael u. Rosa 
Weisensee, Hermann Baunach u. Helmut Kraft 
u. Ang. / Otwin u. Rainer Emmerling, Fam. 
Döll, Lehrmann, Stegerwald u. Rügamer, leb. 
u. verst. Ang. / Anna u. Hermann Schwind / 
Jürgen Kreisel

WK 22:00 Feierliche Christmette - mitgestaltet von 
Kantoren, Kirchenchor und Bläsern

  für Georg und Ottilie Müller / Fam. Preißner, 
Rhein und Kurpanek / Fritz u. Gustl Schick 
und Alf Pölzl u. Ang. / Rita und Georg Weisen-
berger u. Norbert Freitag / Elfriede Schmitt u. 
Ang, / Agathe, Erwin, Gerhard u. Albert Tren-
ner / Matthias Gehrig u. Großeltern / Fridolin u. 
Ernestine Göpfert / Hilde und Ludwig Konrad / 
Adelheid Müller / Eltern Dittmeier u. Heßdörfer 
u. Ang. / Leb. u. Verst. d. Fam. Christa, Emma 
und Josef Fischer, Maria u. Richard Öhrlein, 
Eltern u. Schwiegereltern u. Fam. Füller u. Hörl 
/ Willi und Maria Konrad, leb. u. verst. Ang / 
Anna und Helmut Gottschlich / Fam. Volken-
stein und Hofmann / Gertrud u. Paul Lehrmann 
u. Ang / Eva Müller u. Fam. Lehrmann u. Müller 
/ Josef, Resi u. Engelbert Kirchner / Robert u. 
Maria Lehrmann u. verst. Ang. / Werner Kuhn 
u. verst. Ang. / Gertrud (Jhrtg.) u. Hans Stein, 
leb. u. verst. Ang. u. Therese Lindner / 
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  Sofie u. Josef Sohn u. Ang., Edeltrud, Corne-

lius u. Therese Hafenstein / Günter Kaiser u. 
Ang. / z. Danksagung u. verst. Ang. / Bruno u. 
Sigrid Weisensee u. Armella Fischer / Johann 
Joa u. verst. Ang. d. Fam. Hagenauer, Wan-
der u. Pabst / Hans u. Berta Lemmich, leb. u. 
verst. Ang. / Karl-Heinz Graus u. Eltern / Fam. 
Issing, Michalik u. Gielsa / verst. Ang. d. Fam. 
Hildebrandt u. Lieblein u. Jürgen Meyer / f. 
Leb. u. Verst. d. Schuljahrganges 1934 / Franz 
u. Agnes Konrad, Karl u. Maria Wegner

Donnerstag, 25.12., HOCHFEST DER GEBURT DES HERRN - 
WEIHNACHTEN - Aktion Adveniat

WK   9:00 Festgottesdienst
PK 10:30 Messfeier
  für Josef u. Günther Kuhn, leb. u. verst. Ang. 

/ Kilian, Monika u. Karl Volkenstein, Denise u. 
Maria Popp, Gabi u. Robert Behr, Tante Hilde 
und Helene

WK 14:00 Festandacht mit Friedhofsgang
PK 18:00 Abendmesse
  für Franz Eisenmann u. Ang. / Maria u. Erhard 

Moritz u. Kinder / Fam. Schmitt u. Hart / Georg 
u. Hermine Issing, Bruno u. Theresia Seubert 
u. Ang.

Freitag, 26.12., ZWEITER WEIHNACHTSFEIERTAG HL. 
STEPHANUS

WK   9:00 Choralamt mit Ehrung und Neuaufnahmen 
der Ministranten

PK 10:30 Messfeier
  für Maria u. Valentin Höchst, Eltern, Geschwi-

ster und Ang. / Robert Wälti u. Wilma Schön-
stein / Stefan u. Olga Gerhard u. Fam. Hart-
mann  u. Thoma / Lina u. Otto Machmerth, leb. 
u. verst. Ang. / Hedwig Feser / Brigitte Kon-
rad, Edelwalde Hartmann u. Eugen Schmitt / 
Anton u. Kunigunde Krieger u. Karl, Erna und 
Willy Probst

WK 15:00 Weihnachtskonzert der Retzbacher Musik-
gruppen

Samstag, 27.12., HL. JOHANNES
PK   9:00 Messfeier mit den aus Retzbach stammen-

den Priestern mit Segnung des Johannes-
weins

  für Hedwig Wegner u. Ang. / Fam. Nöth, verst. 
u. leb. Ang. / Fam. Ziegler, verst. u. leb. Ang. 
/ Fam. Fella, Gößmann u. Hesselbach / Walter 
Endrich u. Ang.

WK 17:30 Beichtgelegenheit und Rosenkranz
WK 18:00 Vorabendmesse
  für Verst. d. Fam. Dittmaier u. Schraut / Marga 

Kohl / Rita u. Georg (Jhrtg.) Weisenberger u. 
Norbert Freitag / Ewald Kessler u. verst. Ang., 
Fam. Dellner u. Hertel / Fam. Hesselbach u. 
Halbig / Fam. Josef u. Heinrich Neder / Ger-
hard Vogt (Jhrtg.)

Sonntag, 28.12., FEST DER HEILIGEN FAMILIE
WK   8:30 Beichtgelegenheit
WK   9:00 Messfeier f. d. Pfarrgemeinde
PK 10:30 Messfeier
  für Margarete u. Georg Nuß, Kurt u. Manfred 

Putz / Anna und Klaus Heßdörfer u. Eltern 
u. Schwiegereltern / z. Muttergottes der 
immerw. Hilfe z. Dank / Fam. Witmann, Kees 
u. Ang. / Josef, Emma u. Christa Fischer, 
Maria u.Richard Öhrlein, deren verst. Eltern u. 
Schwiegereltern / Walter Schölzel u. Ang.

Montag, 29.12., Hl. Thomas Becket
PK   9:00 Messfeier
  für Ang. d. Fam. Goll u. z. Muttergottes der 

immerw. Hilfe / Josef u. Juliane Ochs u. Ang.
PK 15:00 Rosenkranz

Dienstag, 30.12., 6. Tag der Weihnachtsoktav
PK 15:00 Rosenkranz
Mittwoch, 31.12., Hl. Silvester I.
WK 16:30 Rosenkranz
WK 17:00 Dankgottesdienst zum Jahresabschluss - 

mit den Kommunionkindern des vergange-
nen Jahres

  für Anna und Helmut Gottschlich / Eva u. Alois 
Rauch, Paula u. Leo Hock u. Ang. / Fam. 
Koch u. Schmitt / Karl Seubert u. verst. Ang. / 
Fam. Schiesser, Brendel u. Steinbach / Eltern, 
Schwiegereltern, leb. u. verst. Ang. u. z. Dank-
sagung / Franz u. Rosa Klüpfel, leb. u. verst. 
Ang.

Donnerstag, 01.01., HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA
PK 10:00 Messfeier
  für Fam. Schnaus u. Werner / Margot Rohrer
WK 14:00 Neujahrsandacht mit Kindersegnung
WK 18:00 Hochamt
  für Hugo Müller (Jhrtg.) u. Ang. d. Fam. Müller 

u. Rauch / Otto u. Agnes Seufert / z. Mutter-
gottes d. immerw. Hilfe / Hilde u. Ludwig Kon-
rad u. Anna u. Kilian Leibold

  anschließend Neujahrsempfang im PJW-Heim
Freitag, 02.01., Hl. Basilius d. Gr. u. hl. Gregor v. Nazianz
PK   8:00 Messfeier
  für Karl u. Monika Jopp / Alfred, Alfons u. 

Maria Feser
   8:30 Krankenkommunion (Pfarrer Postler)
PK 15:00 Rosenkranz
Samstag, 03.01., Heiligster Name Jesu
WK 17:30 Beichtgelegenheit und Rosenkranz
WK 18:00 Vorabendmesse
  für Theo und Donath Grünewald u. verst. Ang. 

/ Fam. Steinmetz u. verst. Ang. / Fam. Franz, 
Schmitt und Schmittroth / Rita u. Josef Göß-
mann u. Irmgard Ackermann / Oswald Fähr / 
Cily u. Leo Mader / Max u. Lioba Seubert u. 
Fam. Wegner / f. leb. u. verst. Ang.

Sonntag, 04.01., 2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN
WK   8:30 Beichtgelegenheit
WK   9:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde
PK 10:30 Messfeier
  für Armella Flederer, Hubert Flederer u. Maria 

Vornberger / verst. Christa, Emma u. Josef 
Fischer, Maria u. Richard Öhlein / Karl u. Tilly 
Lauer u. Ang. / Franz Josef u. Erna Rothen-
höfer u. verst. Ang. / Agnes Baunach, leb. u. 
verst. Ang. / Alfred Röttmann u. Ang. / Anton 
u. Frieda Kröckel, Otto u. Johanna Kröckel / 
Eugen Schraudt, verst. Eltern u. Schwieger-
eltern / Erich Markert u. z. Muttergottes d. 
immerw. Hilfe / Felix u. Auguste Wegner

WK 14:00 Andacht für unsere Familien
Montag, 05.01., Montag der Weihnachtszeit
WK 17:30 Rosenkranz
WK 18:00 Dankgottesdienst anlässlich der Eisernen 

Hochzeit von Paula und Alois Lemmich /z. 
Muttergottes der immerw. Hilfe / Fam. Full u. 
Kümmet / verst. Ang. / Reinhold u. Rita Röder, 
leb. u. verst. Ang.

Dienstag, 06.01., ERSCHEINUNG DES HERRN - Kollekte für die 
Afrikanische Mission

WK   9:30 Hochamt mit Aussendung der Sternsinger
  für Otto u. Josefa Vogt u. verst. Ang. / Verst. d. 

Fam. Zeitz u. Albert u. Ang. / Olga u. Valentin 
Düning u. Ang. / Fam. Nöth u. Hilcz u. verst. 
Ang. / Auguste, Felix u. Maria Wegner, Hans 
u. Melitta Hoffmann / Adelinde (Jhrtg.), Eugen 
u. Josef Hagenauer, Gustav, Monika u. Rita 
Pabst, Johann Joa u. alle verst. Verwandten / 
z. Danksagung
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WK 17:00 Dankandacht mit Einbringen der Gaben 

durch die Sternsinger
Mittwoch, 07.01., Hl. Valentin und hl. Raimund v. Penafort
PK 15:00 Rosenkranz
PK 15:30 Schülergottesdienst
  für zwei Schwerkranke / z. Muttergottes der 

immerw. Hilfe / Fam. Huber u. verst. Ang.
Donnerstag, 08.01., Hl. Severin - Gebetstag um geistliche Berufe
PK 18:30 Rosenkranz
PK 19:00 Messfeier
  für Klara u. Willi Rösser u. verst. Ang. / z. 

Danksagung und Bitte um weitere Hilfe - Kol-
lekte für das Priesterhilfswerk

Freitag, 09.01., Freitag der Weihnachtszeit
PK   8:00 Messfeier
  für Margot u. Marion Rohner u. Eltern / Rita, 

Maria u. Thomas Heinrich / Regina Holzmeier 
u. Marianne Jacobi, leb. u. verst. Ang.

PK 15:00 Rosenkranz
Samstag, 10.01., Samstag der Weihnachtszeit
WK 17:30 Beichtgelegenheit und Rosenkranz
WK 18:00 Dankgottesdienst - 30 Jahre Diakon Rein-

hard Döll
  für Fam. Schindelmann u. Schmitt / z. Ehren 

d.Muttergottes d. immerw. Hilfe / Ludwig u. 
Hildegard Lutz, Rosa Ehrlitzer, Rosemarie 
Stubber u. Paula Gügel

Sonntag, 11.01., TAUFE DES HERRN
WK   8:30 Beichtgelegenheit
WK   9:00 Messfeier für die Pfarrgemeinde mit Erneu-

erung des Taufversprechens
PK 10:30 Messfeier
  für Anton u. Kunigunde Krieger u. Ang. / Aga-

the Heßdörfer u. Otto Gehrig, leb. u. verst. 
Ang. / aus Dankbarkeit / Linus u. Berta Pfister

WK 14:00 Taufe des Kindes Alma Franke

St. Andreas Retzstadt
Freitag, 19.12.
  6.00 Uhr Rorate mit anschließendem Frühstück im 

Pfarrheim
 Eucharistiefeier zusammen mit Wortgottes-

dienstleitern
 f. Ludwig Pfister, Sohn Bernhard u. Angeh.

Sonntag, 21.12., 4. Adventsonntag
  9.30 Uhr Eucharistiefeier
 f. Verst.Angeh. der Familien May u. Schmitt u. 

Herbert Schmitt
 f. Familie Iff u. Köhler u. Manuel Schmitt
 f. Rosa Gerhard - Jahrtag u. Robert
Montag, 22.12.
16.00-17.00 h Beichtgelegenheit für Erwachsen
17.00-18.00 h Beichtgelegenheit für Erwachsene u. Schüler 

ab 5. Klasse
Dienstag, 23.12.
16.00-17.00 H Beichtgelegenheit für Schüler der 4. Klasse
17.00-18.00 Uhr Beichtgelegenheit für Erwachsene
Mittwoch, 24.12., Heiligabend
16.30 Uhr Christmette in der Kirche
 f. Ernst u. Maria Adelmann u. Angeh.
 f. Alfred u. Rita May, Franz u. Maria Sinder
 f. Josef u. Elsa Stark u. Eltern
 f. Familie Adelmann u. Kraft
 f. Franz u. Paulina May u. Kinder
 f. Familie Häfner u. Jäger, Fam. Kleiner u. 

Koch
 f. Kilian, Monika u. Thomas u. Stefan Wirth
 f. Verst. der Familie Schmitt u. Bräu
 f. Gertrud Müller u. Angeh.
16.30 Uhr Kinderkirche im Pfarrheim ( siehe Text unten)
Donnerstag, 25.12., Weihnachten - Hochfest der Geburt des 

Herrn
 Koll. Adveniat
10.00 Uhr  statt
  9.30 Uhr Eucharistiefeier
 f. Rosa Iff u. Angeh.
 f. Luise Krieger - Jahrtag u. Rudolf u. Angeh.
 f. Cäcilie u. Eduard Iff, Hermann Röthlein, 

Johann Hein, Anna Braun u. Angeh.
 f. Adolf Gerhard u. Angeh.
 f. Rosa Züchner, Gertrud Züchner u. verst. 

Angeh.
 f. Hildegard u. Franz Sinder, Tochter Beate u. 

Angeh.
 f. Amalie u. Hanz Riegel u. Angeh.
 f. Erna u. Paul Wycisk
 f. Manfred Pfister, Emil, Maria u. Berthold Kolb 

u. Bernhard Eisenbacher
 f. Josef Pfister u. Geschwister, leb. u. verst. 

Angeh.
 f. Jürgen Estenfelder, Frieda u. Ludwig Witt-

stadt
Freitag, 26.12., 2. Weihnachtstag HL. Stephanus
  9.30 Uhr Wortgottesfeier
 wir beten:
 f. Eugen Schmitt u. Eltern, Sohn Otto, Kilian u. 

Philippine Lemmich u. Söhne
 f. Hermann u. Hedwig Scheller u. Sohn Her-

bert
 f. Agnes Gerhard u. Angeh.
 f. Riegel Alfred, Eltern, Schwiegereltern u. 

Angeh.
 f. Franz Full, Eltern u. Geschwister
 f. Julie u. Magnus Schmitt u. verst. Angeh.
Sonntag, 28.12., Fest der Heiligen Familie
  9.30 Uhr Eucharistiefeier mit Segnung des Johannis-

weines
 f. Theresia Rössler u. Angeh.
 f. Karl May u. verst. Angeh. der Fam. May u. 

Eisenbacher
 f. Dietmar, Hubert u. Bernd Adelmann u. 

Helga Stamm u. Otto Schmitt
 f. Meda u. Josef Schmitt u. Angeh.
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Montag, 29.12.
19.00 Uhr Seminarmesse in der Hauskapelle

Mittwoch, 31.12., Silvester
17.00 Uhr Eucharistiefeier
 f. Emil Eisenbacher, Tochter Anita u. Angeh.
 f. Anton u. Helena Schmitt, Franz u. Maria 

Popp u. Angeh.
 f. Maria, Emil u. Berthold Kolb u. Angeh.

Donnerstag,01.01., Hochfest der Gottesmutter Maria - Neujahr
10.00 Uhr  statt
  9.30 Uhr Wortgottesfeier

Sonntag, 04.01., 2. Sonntag nach Weihnachten
  9.30 Uhr Eucharistiefeier
 f. Rudolf Adelmann - Jahrtag, Schwester Anna 

u. Eltern

Dienstag, 06.01., Erscheinungdes Herrn - Hochfest
 Koll. Afrikanische Mission
  9.30 Uhr Eucharistiefeier
 f. Gottfried Schmitt, Gertrud u. Sohn Karl 

Schmitt
 f. Horst Pahl - Jahrtag u. Regina u. Angeh.
 f. Waldemar Sauer, leb. u. verst. Angeh.
 f. Anna u. Ernst Wirth u. Angeh.

Freitag, 09.01.
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag,10.01.
13.00 Uhr Tauffeier in der Kirche
 Mats Müller, Eltern Müller Bernd u. Julia,
 Levi Bloemer, Eltern Bloemer Pascal u.Julia, 

Merle Weid, ElternWüst Daniel u. Weid 
Regina, Weid Ella, Eltern Lauer Marco u.Weid 
Susanne

Sonntag, 11.01., Taufe des Herrn
  9.30 Uhr Eucharistiefeier
 f. Cilli Iff u. Angeh.
 f. Erwin u. Anna Schmitt
 f. Alfred u. Maria Köhler u. Angeh.
 f. Erich u. Rita Eisenbacher u. Sohn Hubert u. 

Angeh.
 f. Adam Kneitz, Maria, Emil u. Berthold Kolb, 

Manfred Pfister u. Bernhard Eisenbacher
Sprechstunde:
Pfarrbüro Donnerstag von 9.00 - 11.00 Uhr

Kirchenverwaltung Retzstadt

Haushaltsplan 2015 liegt aus
Der Haushaltsplan für 2015 der Kirchenstiftung Retzstadt liegt 
von 11.12.2014 bis 08.01.2015 zur Einsichtnahme im Pfarrbüro 
aus.

Hallo Kinder!
Wie auch im letzten Jahr laden wir Euch herzlich ein zur Kin-
derkirche am Heiligen Abend. 
Wir treffen uns um 16.30 Uhr im Pfarrheim und feiern gemein-
sam den  Geburtstag Jesu.
Eingeladen sind alle Kinder aus dem Kindergarten und der 
Grundschule. Auch kleinere Kinder mit Mama oder Papa sind 
uns herzlich willkommen.
Zu unserer Kinderkirche könnt ihr auch Euere Opferkästchen 
mitbringen.
Wir freuen uns auf Euch und wünschen Euch und Euren Eltern 
eine frohe Weihnachtszeit.
Das Kiki-Team

Christmette an Heilig-Abend um 16.30 Uhr
Die Christmette feiern wir in diesem Jahr wieder wie im ver-
gangenen Jahr um 16.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Andreas. 
Gleichzeitig ist im Pfarrheim “Kinderkirche” für die Kinder aus 
Kindergarten und Grundschule. Auf diese Weise sind die Fami-
lien nicht auseinandergerissen; alle gehen zur gleichen Zeit 
zum Gottesdienst, die einen ins Pfarrheim, die anderen in die 
Pfarrkirche.
Außerdem stimmt damit auch die Reihenfolge wieder: wir fei-
ern zuerst das Festgeheimnis von Weihnachten, den Geburts-
tag Jesu. Danach gehen wir nach Hause zum gmeinsamen 
Abendessen und sind weiterhin in Festesfreude beieinander 
bis die einzelnen ins Bett gehen, zuerst die Kinder wahrschein-
lich, dann vielleicht die älteren Herrschaften, dann die Eltern, 
oder in einer andere Reihenfolge, je nach Bedürfnis. Dieses 
Fest in der Familie muss dann auch durch nichts mehr unter- 
oder abgebrochen werden, weil noch der eine oder andere zu 
einem späteren Zeitpunkt in den Gottesdienst muss.
Zur Kinderkirche im Pfarrheim laden wir - wie schon gesagt 
- alle Kinder aus Kindergarten und Grundschule ganz herzlich 
sein. Wir schaffen Platz, so dass es auch möglich ist, Klein-
kinder mit Mama oder Papa unterzubringen. Die Kinder hören 
die Weihnachtsgeschichte, es wird gebetet, gesungen und 
musiziert, alles in kindertümlicher Form. Das Ende der Christ-
mette feiern wir alle gemeinsam in der Pfarrkiche, wobei wir 
uns vorgestellt haben, dass die Kinder nach ihrem feierlichen 
Einzug zu ihren Eltern in die Bänke gehen. Die Opferkästchen 
können zur KiKi mitgebracht werden.
Der Festgottesdienst in der Pfarrkiche wird mitgestaltet von 
der Musikkapelle (mit Instrumentalstücken). Wir werden uns 
jedoch nicht “berieseln” lassen, wir werden selber musizie-
ren, d.h. wir werden unsere schönen Weihnachtslieder sin-
gen, begleitet an der Orgel von Reinhold Meurer, der übrigens 
schon eine halbe Stunde vor Gottesdienstbeginn weihnacht-
liche Weisen zur Einstimmung auf den Gottesdienst spie-
len wird. Wir wollen hauptsächlich die gut bekannten Lieder 
sinden, so dass alle mitsingen können, wobei wir beim einen 
oder anderen Lied nicht nur die 1. und 2. Strophe singen wer-
den. Auf diese Weise wollen wir dankbar und aus frohem Her-
zen unseren in Jesus von Nazareth Mensch gewordenen Gott 
besingen, der uns auf diese Art seine Güte und Menschen-
freundlichkeit unüberbietbar gezeigt hat.

Kath. öffentliche Bücherei Retzstadt

Weihnachtswünsche
Was ich Dir zu Weihnachten wünsche,
ist nicht nur, dass Du mit dem Fest
etwas anzufangen weißt. Das auch.
Aber ich wünsche Dir vor allem,
dass Du mit Dir selbst etwas anzufangen weißt.
Dass Du Dich an allen Deinen Tagen freuen
Und vorbehaltlos Ja sagen kannst
Zu Dir und Deinem Leben, das wünsch ich Dir.
Möge Weihnachten Dir alle Angst nehmen,
Dein Leben neu und anders anzugehen
Und Dir die Kraft schenken,
ihm hinzuzufügen, was Dir daran noch fehlt.
Möge Weihnachten für Dich zum Fest der Fülle
Und Erfüllung werden,
die aus der Lebensfreude strömt,
Dich zu neuen Ufern trägt
Und alle Deine Tage mit Glück und Gelingen segnet.
(Ulrich Peters) Fortsetzung siehe Seite 31
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Atempause im Advent
Geschichten, Gedichte und Gedanken zu Weihnachten
Am Freitag, 19. Dezember um 19:30 in der Bücherei Retzstadt
Kaum eine Zeit ist so hektisch wie der Advent, dabei reden alle 
von besinnlicher Weihnachtszeit. Deshalb lädt das Bücherei-
team die Erwachsenen ein, bei Geschichten und Gedichten zur 
Ruhe zu kommen. Bei Glühwein und Plätzchen innehalten und 
die Vorweihnachtszeit genießen.
Erster Ausleihtermin nach den Feiertagen:
Donnerstag, 08. Januar

Kath. Kirchengemeinde St. Kilian 
Thüngen
Sonntag, 21.12.14, 4. Adventssonntag
09.00 Uhr  EF f. Gustav Benkert u. Fam. Schaupp
 EF f. Jochen Benkert u. Großeltern
 EF f. Erhard Lother, Ernst Krämer u. Eugenie Schüll
 EF f. Fam. Oftring u. verst. Angehörige

Mittwoch, 24.12.14, Heiliger Abend -Adam u. Eva-
16.00 Uhr  Kinderkrippenfeier in St. Michael Heßlar
22.00 Uhr  Christmette in St. Albanus Stetten
22.00 Uhr  Christmette in Binsfeld
 ADVENIAT-Kollekte

Donnerstag, 25.12.14, Hochfest der Geburt des Herrn
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
 ADVENIAT-Kollekte

Freitag, 26.12.14, 2. Weihnachtstag -Fest des Hl. Stephanus
09.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier in St.Albanus Stetten
 Segnung des Johannisweines
10.15 Uhr Messfeier in St. Michael Heßlar
 Segnung des Johannisweines

Samstag, 27.12.14, Fest des Hl. Johannes Apostel u. Evangelist
18.00 Uhr Messfeier in St. Albanus Stetten
 anschließend Kindersegnung

Sonntag, 28.12.14, Fest der Heiligen Familie
09.00 Uhr  Messfeier in St. Michael Heßlar

Donnerstag, 01.01.15, Hochfest der Gottesmutter Maria 
-NEUJAHR-

10.15 Uhr Messfeier
 f. Erna u. Georg Hoffmann
 f. Heinrich Zorn
 f. Anna u. Wenzel Köllner
 f. Josef Heß u. verst. Angehörige
18.00 Uhr Messfeier in St. Albanus Stetten
 anschließend Neujahrsempfang im Pfarrheim
 Hierzu sind alle recht herzlich eingeladen.

Dienstag, 06.01.15, Hochfest Erscheinung des Herrn (Dreikönig)
09.00 Uhr  Messfeier in St. Albanus Stetten
 20*C+M+B+15

Sonntag, 11.01.15, Fest Taufe des Herrn
10.15 Uhr  Messfeier f.d. Wohltäter von St. Kilian

Sternsinger 2015
Am 6. Januar 2015 sind die Sternsinger wieder unterwegs und 
sammeln Spenden für bedürftige Kinder in Asien, Afrika und 
Lateinamerika. Wer mitmachen möchte melde sich bitte bei 
Monika Karger, Tel. 1482 oder Magda Hildenbrand, Tel. 5252

Kirchgeld 2014 Thüngen
Liebe Mitglieder der Kath. Pfarrgemeinde St. Kilian Thüngen, 
die Pfarrei bittet auch in diesem Jahr wieder um das Kirchgeld.
Der Kirchgeld-Bescheid ist neu gestaffelt. Das Kirchgeld ist in 
voller Höhe steuerlich absetzbar. Es bleibt vollständig in der 
Pfarrei und dient der Deckung anfallender Kosten.
Für Ihre Mithilfe bedanken wir uns herzlich.

Friedhoferhaltungsgebühr 2014
Alle Barzahler, d.h. die keine Einzugsermächtigung ausgestellt 
haben, werden hiermit erinnert die fällige Gebühr für 2014 (Ein-
zelgrab EUR 10,— u. Familiengrab EUR 20,—) auf das Konto 
der Kath. Kirchenstifung Thüngen, DE11790500000190300848 
bei der Sparkasse Mainfranken einzuzahlen.

Bitte beachten:
Das Pfarrbüro Stetten ist ab Mittwoch, dem 12.11.2014 wieder 
besetzt.
Die Pfarrbüros in Müdesheim und Stetten sind vom 
24.12.14-05.01.15 geschlossen.
Die Bürozeiten sind: Montag, von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
 Mittwoch, von 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
In einem bedauerlichen Todesfall oder für den Fall einer drin-
genden Krankensalbung
ist Herr Kaplan Dr. Bede Nwadinobi zuständig.
Tel. 09363/420 oder 0176 / 66 13 84 99
Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein friedvolles neues Jahr 
2015 wünschen Ihnen der Pfarrgemeinderat und die Kirchen-
verwaltung St. Kilian Thüngen.

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Thüngen-Arnstein mit Retzstadt
Planplatz 1, 97289 Thüngen, Tel. 09360-99137
Email: pfarramt.thuengen-arnstein@elkb.de
Pfarrer Reiner Apel
Wir laden Sie und Euch herzlich ein zu unseren Gottes-
diensten am:

Sonntag, 21. Dezember - 4. Advent
  9.00 Uhr Thüngen
10.30 Uhr Arnstein

Mittwoch, 24. Dezember- Heiliger Abend
 Arnstein:
15.00 Uhr   Familiengottesdienst
16.30 Uhr Christvesper
 Thüngen:
18.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
22.00 Uhr Christmette

Donnerstag, 25. Dezember - 1. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr Thüngen
 Gottesdienst mit Abendmahl

Freitag, 26. Dezember - 2. Weihnachtsfeiertag
  9.00 Uhr Thüngen
10.30 Uhr Arnstein mit Abendmahl

Sonntag, 28. Dezember sind keine Gottesdienste!!!

Mittwoch, 31. Dezember - Silvester
16.30 Uhr Arnstein
18.00 Uhr Thüngen
 In beiden Gottesdiensten wird das Abend-

mahl gefeiert.

Donnerstag, 1. Januar 2015 - Neujahr
18.00 Uhr Thüngen

Sonntag, 4. Januar 2015 - 2. Sonntag nach dem Christfest
10.30 Uhr Arnstein

Dienstag, 6. Januar 2015 - Epiphanias
10.00 Uhr Thüngen

Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit und ein 
glückliches Neues Jahr wünscht Ihnen Ihr Pfarrer Reiner 
Apel
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Vereine und Verbände

Kindergarten Duttenbrunn

Tierischer Besuch im Kindergarten Duttenbrunn
Ende November kamen die von den Kindern heißersehnten 
Hunde der Rettungshundestaffel Würzburg in unsere Einrich-
tung. Drei Hundeführer mit ihren vier Hunden brachten (noch 
mehr) Leben in die Bude: Fr. Marschhäuser mit ihrem Golden 
Retriever Jackomo, Hr. Lehner mit den beiden Labradors Kira 
und Nora, sowie  Hr. Grimm mit seinem Begleithund Kelly, einer 
Collydame.
Die Hunde sind Familienhunde, d. h. sie sind Eigentum des 
jeweiligen Hundeführers. Dieser stellt seinen Hund dem Bayr. 
Roten Kreuz für die Arbeit in der Staffel kostenlos zur Verfü-
gung.
Hr. Lehner erklärte die Besonderheiten der Hunde: Nach einer 
zweijährigen Ausbildung und anschließend bestandener Prü-
fung darf der Hund eine spezielle Plakette tragen, die ihn als 
Rettungshund kennzeichnet. Regelmäßiges Training und Prü-
fungsauffrischungen  befähigen die Tiere zur Mitarbeit in der 
Rettungsstaffel. Ihre Aufgabe ist es, Menschen in Not aufzu-
spüren und zu retten.
Bevor wir zur praktischen Übung in den Garten gingen, durften 
die Kinder, die sich trauten, die Hunde streicheln. Davon mach-
ten fast alle Gebrauch und man konnte dabei erkennen, wer 
von den Kindern den Umgang mit Hunden gewohnt ist.
Dann ging es endlich raus in den Garten um die Arbeit der Ret-
tungshunde vor Ort zu erleben. Viele mutige Kinder versteck-
ten sich mit Fr. Marschhäuser oder Hr. Lehner im Gartenhaus, 
auf dem Klettergerüst oder hinter dem kleinen Spielhaus. Auf 
Befehl der Hundeführer schnupperten die Rettungshunde und 
nahmen die Spur auf……
Es war ein sehr beeindruckender Vormittag und wir bedanken 
uns ganz herzlich bei Hr. Lehner und seinem Team. Selbst-
verständlich bekamen die fleißigen Hunde einige Leckerli und 
auch die Großen gingen nicht leer aus.

Turn- und Sportverein

Förderkreis des TSV 48 Duttenbrunn
Mit Beratung und Beschluss vom 10.12.2014 entschied der 
Förderkreis, sich mit 1000 EUR an den Kosten des neuen Hal-
lenboden zu beteiligen.
Wir wollen dazu beitragen, dass auch in Zukunft der TSV 48 
Duttenbrunn seine finanziellen Aufgaben bewältigen kann.

Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger auch weiterhin den För-
derkreis mit Spenden zu unterstützen.
Bankverbindung des Förderkreis:
VR Bank Zellingen
IBAN: DE 53 7909 0000 0144 001877
BIC: GENO DEF 1WU1
TSV 48 Duttenbrunn
Vielen Dank, der Förderkreis

Einladung zur Weihnachtsfeier
Die Weihnachtsfeier des TSV findet in diesem Jahr am 20.12.14 
um 19.30 Uhr im Sportheim statt.
Bei dieser Feier möchte sich der Verein bei allen Aktiven und 
denen bedanken, die unseren Verein im vergangenen Jahr in 
irgendeiner Weise unterstützt haben.
Wir laden daher alle Mitglieder, Freunde und Gönner des 
Vereins ganz herzlich zu dieser Feier ein.
Hinweis: Der Aufbau für die Weihnachtsfeier beginnt am Don-
nerstag, den 18.12.14 ab 17.00 Uhr, sowie am Samstag, den 
20.12.14 ab 10.00 Uhr.
Am Sonntag, den 21.12.14 wird ab 11.00 Uhr wieder aufgeräumt.
Es würde uns freuen wenn sich viele Helfer einfinden würden.
Die Vorstandschaft
Anmerkung:
Wer Preise für unsere Tombola spenden möchte, sollte diese 
bis spätestens Freitag, den 19.12.2014 bei Ingrid Kraus oder 
Anita Hartmann abgeben.

Bürgerstammtisch Himmelstadt
am Dienstag, 13. Januar 2015, um 19.30 Uhr
Der nächste „Bürgerstammtisch „Jetzt red I“ - Bürger fragen 
– Wir antworten“ findet am Dienstag, 13. Januar 2015 statt. 
Wir treffen uns um 19.30 Uhr in der Pizzeria „Puglia“ (Gasthof 
„Adler“) bei Rocco. Sie erhalten Informationen aus erster Hand. 
Wir beantworten Ihre Fragen und nehmen Ihre Anregungen und 
Probleme auf. Hier haben Sie die Möglichkeit ihre Fragen im 
engeren Kreis loszuwerden.
Bei diesem Stammtisch berichten wir aktuell aus der Ortspolitik.
Die Veranstaltung ist überparteilich und für alle Bürgerinnen 
und Bürger offen. Der Stammtisch wird weiterhin regelmäßig 
durchgeführt.

TSV Himmelstadt 1891 e.V.

20 Jahre Altpapiersammlungen  
in Himmelstadt
Am 25. März 1995 fand die erste Altpapiersammlung statt, 
durchgeführt von aktiven und ehemaligen Fußballern der Alt-
Herren Mannschaft des TSV Himmelstadt. Arnold Bünner hatte 
die Idee und übernahm auch die Organisation der Samm-
lungen. Unterstützung fand er später bei Fred Scheb. Regel-
mäßig wird seitdem jedes Jahr im März, im Juli und im Novem-
ber das Papier am Straßenrand von allen Haushalten in der 
Gemeinde abgeholt. Mit 3 Bulldogs und jeweils 4 Mann Besat-
zung ist das Team im Einsatz. Brachte die erste Sammlung 
noch ein Ergebnis von 3,52 Tonnen, wurde die zweite Samm-
lung schon verdoppelt und hat sich mittlerweile auf ca. 16 Ton-
nen Papier pro Sammlung eingependelt. 2 große Altpapier-
Container, bereitgestellt von der Fa. Kirsch&Sohn sind nötig, 
um die große Menge unterzubringen. Mit der 60. Sammlung 
in 20 Jahren am 15. November 2014 wurde die 900 Tonnen-
Marke geknackt.

1000 Jahre 1000 Jahre
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Seit 2011 haben Manfred Gehrsitz und Helmut Gehrig für die 
Organisation übernommen.
Das Altpapierteam ist unentgeltlich im Einsatz. Selbst als der 
Verein Arbeitsstunden für Aktive eingeführt hat, fanden sich 
genügend freiwillige Mitglieder, die auf eine Anrechnung ver-
zichtet haben. Das Altpapierteam des Vereins bedanket sich 
bei Allen, die immer wieder mal einspringen, wenn Not am 
Mann ist, sowie bei Maria und Günter von der „Winzerstube 
Diel“ für ihre Unterstützung. Ein besonderer herzlicher Dank 
gilt den Wirtsleuten Steffi und Mani Schrauth von der Sport-
gaststätte „Zur Brücke“. Nach jeder Sammlung spendieren sie 
regelmäßig erfrischende Getränke für die fleißigen Helfer. Nach 
der Jubiläumssammlung servierten sie außerdem ein kräftiges 
Mittagessen.

Foto: Helmut Gehrig

Pfarrgemeinde

Festliches Advents-Konzert
Am 4. Adventssonntag, den 21. Dezember 2014 findet um 
18.00 Uhr in der St. Jakobus Kirche ein adventliches Chor- 
und Instrumentalkonzert statt.
Mitwirkende:
Männergesangsverein „Liederkranz“ (Leitung Martin Gál)
Musikverein Himmelstadt (Leitung Holger Müller)
Flötengruppe „Rasselbande“ (Leitung Irmtrud Wisheckel)
Jakobi-Band (Leitung Rudolf Schmitt)
Der Eintritt ist frei!

Im Anschluss laden die Kirchenverwaltung und der Pfarrge-
meinderat zu einer Begegnung bei Glühwein und Gebäck ein.

Freiwillige Feuerwehr Retzbach

Jugendübung
Jeden Montag und Dienstag findet um 18 Uhr die Jugendü-
bung im Fwgh. statt.
Hierzu sind alle Mädels und Jungs ab 12 Jahren herzlich ein-
geladen!

Jahreshauptversammlung 2015
Die Jahreshauptversammlung 2015 wird am Samstag, den 17. 
Januar 2015 um 19.30 Uhr im Anschluss an unseren jährlichen 
Gedenkgottesdienst (18 Uhr Wallfahrtskirche) für unsere ver-
storbenen, vermissten und gefallenen Kameraden stattfinden.

Die Tagesordnung lautet:
TOP   1 Begrüßung durch den 1. Vorstand
TOP   2 Bericht der Schriftführerin
TOP   3 Bericht des 1. Kommandanten – Löschwesen
TOP   4 Bericht des 1. Vorstandes – Vereinswesen
TOP   5 Bericht der Kassenwartin
TOP   6 Entlastung der Vorstandschaft
TOP   7 Bericht des Jugendwartes
TOP   8 Umbau/Sanierung Feuerwehrgerätehaus
TOP   9 Bockbierfest/Jubiläumsfest 2015
TOP 10 Grußworte der Ehrengäste
TOP 11 Verschiedenes
TOP 12 Wünsche & Anträge
Abgabefrist bezüglich der Tagesordnungs- bzw. Satzungs-
änderungsanträge sind schriftlich bis zum Samstag, den 20. 
Dezember 2014 beim 1. Vorstand anzumelden.
Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen wird gebeten.
Für die aktiven Kameradinnen und Kameraden besteht Teilnah-
mepflicht.

Kath. Kindergarten St. Laurentius 
Retzbach
Am 05.12.14 besuchte der Nikolaus die Kindergartenkinder 
im Wald. Schon auf dem Weg in den Wald, haben die Kinder 
überall Hinweise entdeckt, dass der Nikolaus bereits unter-
wegs war. An einem Ast hing eine Stiefel, an anderen Ästen ist 
er mit seinem Bart hängen geblieben. Als wir im Wald ange-
kommen waren, konnten die Kinder die Ankunft des Nikolaus 
kaum noch erwarten. Sie haben ihn dann mit einem Lied und 
einem Gedicht überrascht. Er hat die Kinder begrüßt und einige 
mahnende, aber auch freudige Worte an die Kinder gerichtet. 
Die Stiefel waren alle gefüllt und die Kinder konnten sie, als sie 
abgeholt wurden, mit nachhause nehmen.

Musikkapelle „Gnadenkapelle“
1200 Jahre 1200 Jahre
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Die Musikkapelle „Gnadenkapelle“ die sich aus jüngeren und 
älteren Männern und Frauen zusammensetzt, hat dem Kinder-
garten Retzbach 500 Euro gespendet. Herr Hermann Seubert 
und Herr Tobias Probst haben die Summe im Kindergarten 
überreicht. Darüber haben sich die Kinder und Erzieherinnen 
besonders gefreut und sich dafür herzlich bedankt. Da den Mit-
gliedern besondern die Jugendarbeit am Herzen liegt, würden 
sie sich über neue junge Musikanten und Musikatinnen freuen.

Retzbacher Carneval Club e.V.
Und nicht vergessen:
Am 21.12 ist Kartenvorverkauf für unsere Sitzungen.

Aktivenversammlung
Liebe Aktive,
wir laden euch herzlich ein zur nächsten Aktivenversammlung 
am Montag, den 22.12.2014, ab 19:30 Uhr in der Thüngener 
Straße 18 c.
Es wäre schön, wenn ihr zahlreich kommen könnt (pro Gruppe 
bitte mind. 1 Vertreter).
Wir freuen uns auf euch!

Termine
21.12.2014 Kartenvorverkauf im Gasthaus Durmich
 von 10 - 12 Uhr
22.12.2014 Aktivenversammlung, 19:30 Uhr
 (Thüngener Str. 18 c)
31.01.2015 Prunksitzung 1
01.02.2015 Kinderfasching
08.02.2015 Faschingszug
14.02.2015 Prunksitzung 2

TSV Retzbach

Wanderung

Alte Herren u. Tennis Mannschaften
Wanderung nach Karlburg in die Hecke Wirtschaft von Frank 
Hock am Sa. den 27. Dez.
Treffpunkt um 11 Uhr bei  Schmitt Siggi
Für die Heimfahrt muss wie immer jeder selber sorgen.

Winzer- und Weinbauverein
Liebe Mitglieder des Winzervereins,

liebe Helferinnen und Helfer,

Liebe Weinfreunde,
der Winzerverein Retzbach mit Weinprinzessin Anna Wohlfart 
bedankt sich recht herzlich für die Unterstützung und Hilfe im 
Jahr 2014. Ein weiterer Dank geht an all die Retzbacher Firmen 
die uns jedes Jahr unterstützen. Wir können dank Euch allen 
auf ein erfolgreiches Jahr 2014 zurückblicken.

Weltladen Retzbach
Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag 16.00 - 18.00 Uhr,
Samstag: 10.00 - 12.00 Uhr.
Wir danken unseren Kundinnen und Kunden für das “FAIR-
Trauen“, das Sie  uns in diesem Jahr wieder entgegen 
gebracht haben. Wir konnten aus unserem Gewinnn vom Orts-
fest und aus dem Überschuss aus unserem Laden Schwester 
Elisabeth 1.000 Euro für ihre Arbeit im Mosambik überweisen.
Unterstützen Sie auch im nächsten Jahr unseren Laden und 
helfen Sie mit, die Welt zu „FAIR-Ändern“

BRK Retzstadt

Seniorennachmittag des Rote Kreuzes
Alle Jahre wieder lädt das Rote Kreuz Retzstadt am 2. Advent-
sonntag zum Seniorennachmittag ein. So konnte Rudi Müller, 
Bereitschaftsleiter des Roten Kreuzes Retzstadt, heuer wieder 
mehr als 50 Senioren über 65 Jahre zum gemütlichen Nachmit-
tag begrüßen.

50. Seniorennachmittag
Mit Freude konnte er den anwesenden Senioren mitteilen dass 
dies der 50. Seniorennachmittag ist den die Helfer des Roten 
Kreuzes, seit dem 5.12.1965, jährlich am 2. Adventsonntag 
durchführen. So wurde unter der Leitung von Kolonnenführer 
Alfred Schmitt und Bürgermeister Erwin Schmitt der Grundstein 
für diesen gemütlichen Nachmittag in der Adventszeit gelegt. 
Viele Jahre kehrte man in den Saal vom Gasthaus Riegel ein 
bis dann in das Pfarrheim gewechselt wurde. Auch der Män-
nergesangverein war von Anfang an dabei und gab mit einem 
Liedervortrag einen Beitrag für die älteren Mitbürger unsres 
Dorfes.

60 Jahre Rotes Kreuz Retzstadt
Rudi Müller verwies auch auf den 60. Geburtstag des Roten 
Kreuzes . So konnte am 1.Dezember das Rote Kreuz Retzstadt 
seinen  60. Geburtstag in Retzstadt feiern.
Alle Jahre erhält die älteste Frau und der älteste Mann einen 
Präsendkorb überreicht. So waren dies Fr. Rosina Schmitt 
mit 93 Jahren und H. Franz Günther mit 90 Jahren. Der Bür-
germeister Karl Gerhard begrüßte die Senioren und drückte 
seine Freude aus dass dieser Nachmittag eine feste Einrich-
tung für unsre älteren Mitbürger geworden ist und alle Jahre 
wieder durchgeführt wird. Auch der Kreisvorsitzende des 
Roten Kreuzes, H. Eberhard Sinner, begrüßte die Senioren und 
freute sich dass sie diese Nachmittage im Kreise gleichaltriger 
besuchen und einige ruhige Stunden verbringen. Er dankte 
auch den Helfern für die regelmäßige Durchführung des Seni-
orennachmittages am 2. Advent.
Nach dem Liederbeitrag des Männergesangvereines konnten 
die Senioren dann, unter der musikalischen Begleitung von 
Carmen Keupp am Keyboard, Weihnachtslieder singen und 
sich auf die Weihnachtszeit einstimmen. Der Seniorenbeauf-
tragte der Gemeinde, H. Leonhard Rauff, dankte im Namen der 
Senioren für die Arbeit des Roten Kreuzes und die alljährliche 
Durchführung.

Blutspenderehrung beim Roten Kreuz
Am Seniorennachmittag des Roten Kreuzes werden auch seit 
Jahren fleißige Blutspender geehrt. So konnte in diesem Jahr 
auch der Spitzenreiter des Dorfes mit 150 Spenden (leider in 
Abwesenheit) geehrt werden.
Für vielemaliges Blutspenden wurden geehrt:
Franziska Großer und Helga Großer für 25 maliges,
Heike Grümpel für 50,
Erika Weil, Thomas Hebig + Franz Iff für 100,
Rudi Post für 125  und
Ludwig Schmitt für 150 abgegebenen Blutspenden .
Der Kreisvorsitzende des Roten Kreuzes, H. Eberhard Sinner, 
überreichte Präsende und Urkunden an die Blutspender.
Ebenso dankte der Bürgermeister, H. Karl Gerhard, für das ste-
tige Abgeben von Gesundheit und Lebenskraft für fremde Mit-
menschen und überreichte auch Präsende der Gemeinde.
Der nächste Spendetermin in Retzstadt ist am 21. Januar 2015.
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CSU-Ortsverband Retzstadt/ 
UWG Retzstadt

Interessante Themen beim Ortsgespräch
Auf reges Interesse der Retzstadter Bürger stieß das politische 
Ortsgespräch zu dem der CSU Ortsverband und die UWG ein-
geladen hatte. Zum Thema „Kinderkrippe“ stellten zwei junge 
Mütter ihre Situation dar. Für einen freien Krippenplatz ergibt 
sich aktuell eine Wartezeit von eineinhalb bis zwei Jahren. Im 
Retzstadter Kindergarten gibt es laut Bürgermeister Karl Ger-
hard seit November 2012, 12 Krippenplätze, welche nach der 
damaligen Bedarfsplanung ausreichend waren. Mittlerweile 
hat sich die Situation aber so verändert, sodass jetzt zwei drit-
tel der Familien mit Kleinkindern einen Krippenplatz benötigen. 
Der Bürgermeister und der Vorsitzende des Elisabethenver-
eins Burkard Schmitt sagten zu, organisatorische und bauliche 
Möglichkeiten zu prüfen, um kurzfristig die Zahl der Krippen-
plätze zu erhöhen.
Die Verbrauchsgebühren für Wasser und Kanal wurden neu 
kalkuliert und haben sich im Durchschnitt nur um zwei Cent 
erhöht. Das Kommunalunternehmen hat im vergangenen Jahr 
in der Beetenstraße rund 350.000 EUR ins Kanaltrennsystem 
investiert, außerdem wird die Fernwasserversorgung ab Januar 
2015 den Wasserbezugspreis um acht Prozent erhöhen, was 
aber erst in der nächsten Kalkulation zum Tragen kommt. Bür-
germeister Gerhard wies darauf hin, dass für die Abrechnung 
für Wasser und Kanal jeweils gültige Satzungen vorliegen.
Die Gemeinde Retzstadt plant ein sog. niederschwelliges 
Betreuungsangebot zu initiieren. Hier sollen Personen, die 
Familienmitglieder pflegen, diese zB. 14 tägig einige Stunden 
an geschulte Pflegekräfte abgeben, um andere Dinge zu erle-
digen. Der Ort dieses Angebotes könnte die Aula der Schule 
oder der alte Kindergarten sein. Die Gemeinde lädt hierzu zu 
einem Infotreffen am 19.01.2015 ins Rathaus ein und plant die 
Durchführung einer Pflegeausbildung.
Zum Bebauungsplan „Äußere Wethstraße“ wurde informiert, 
dass bei der Aufstellung eines Bebauungsplanes, im Anschluss 
an die Fa. Seibl drei und auf der anderen Seite zwei Bauplätze 
entstehen könnten. Wegen Lärm vom bestehenden Gewerbe 
oder vom landwirtschaftlichen Verkehr könnte dies auch zu 
möglichen Spannungen führen.
Der Genossenschaftsvorstand Marko Keller berichtete, dass 
von den fünf Windkraftanlagen, zwei heuer in Betrieb gehen 
und drei im Januar 2015. Auch auf Binsfelder Gemarkung kön-
nen die geplanten drei WK´s errichtet werden, sofern die Stadt 
Arnstein hier Baurecht schafft.
Von Seiten der Gesprächsteilnehmer wurden einige Verkehrs-
situationen im Ort  bemängelt, hier speziell die Parksituation 
am Beginn der Beetenstraße. Nach einem Antrag wird sich der 
Gemeinderat mit dem Problem befassen. Anschließend wurden 
weitere Nutzungsmöglichkeiten für das ehemalige Klosterge-
bäude diskutiert.

DJK Retzstadt

Wanderung 2014
Auch heuer findet die traditionelle „zwischen den Feiertagen-
Wanderung“ statt, die nun von Leonhard Rauff organisiert wird. 
Gewandert wird diesmal zum Gasthof „Zur goldenen Krone“ 
nach Gramschatz.

Damit die Wirtsleute planen können, bittet Leonhard um Anmel-
dung bis spätestens Sonntag 21. Dezember unter seiner Tel.
Nr. 4306 oder 0151-12761215 mit Essensangabe (Auswahl 
stand in den beiden letzten Ausgaben).

Gewandert wird am Montag den 29. Dezember 2014 wie üblich 
in 2 Gruppen ab der Bäckerei Engel.

Die Erste um 9.00 Uhr mit der längeren Wegstrecke, die Zweite 
um 10.00 Uhr auf direktem Weg.

Fußball
Die Fußballer nehmen nun doch am Lotto-Bayern-Hallencup 
2015 der Herren teil. Das Turnier findet am Samstag 3. Januar 
2015 in Rottendorf statt und hat folgenden Terminplan für uns:

16.15 Uhr  Würzburger FV – DJK Retzstadt

17.45 Uhr  DJK Retzstadt – TSV Gerbrunn

19.15 Uhr  TSV Lengfeld – DJK Retzstadt

20.45 Uhr  DJK Retzstadt – DJK Erbshausen/Sulzwiesen

Danach finden gleich die Halbfinalspiele und um 22.00 Uhr das 
Endspiel statt.

Spende für Mukoviszidose e.V.

(v.l.: Susanne Klühspies, Rosalie Keller für Mukoviszidose e.V., 
Silke Liebstückel und Joachim Rothenhöfer)

Wir - die DJK Retzstadt e. V. - haben bereits im Sommer 2014 
unter dem Motto: „Kinder basteln für einen guten Zweck“ eine 
große Bastelaktion durchgeführt und den Erlös von 1.125 EUR 
an den Verein Mukoviszidose e. V. gespendet.

Da wir aus dieser Aktion noch einige Sachen übrig hatten, 
haben wir im November 2014 am Hobbykünstlermarkt „Retsch-
ter Gewächse“ nochmal eine Verkaufsaktion durchgeführt.

Im Rahmen des Ferienprogramms hat Gertrud Heßdörfer mit 
den Kindern noch weitere Sachen wie z.B. Feueranzünder und 
Kerzen gebastelt, die auch noch mit verkauft werden konnten.

So haben wir am Ende des Tages wieder eine stolze Summe 
von 405 EUR in unserem „Spendenball“ gesammelt. Diesen 
Betrag haben wir ebenfalls dem Verein Mukoviszidose e.V. 
übergeben.

An dieser Stelle möchten wir uns nochmals recht herzlich bei 
allen Helfern - insbesondere bei den vielen Kindern -  bedan-
ken die an dieser Aktion teilgenommen haben.
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Kindergarten Sonnenland Retzstadt

Kindergartenkinder besuchen 
die Weihnachtsfeier der Senioren

„Dicke rote Kerzen, Tannenzweigenduft und ein Hauch von 
Heimlichkeiten liegt jetzt in der Luft“ mit diesen Worten begann 
das erste Lied, aller Bärenkinder. Tannenzweigenduft und 
Heimlichkeiten lagen in den Tagen zuvor auch im Kindergar-
ten in der Luft. Denn Mütter des Elternbeirates kamen an einem 
Nachmittag in den Kindergarten, um dort gemeinsam mit den 
Kindern winterliche Kerzenhalter zu gestalten. Verraten wer-
den durfte natürlich nichts, auch den eigenen Großmüttern und 
Großvätern nicht, dass an der Feier ein jeder so einen Kerzen-
schneemann als Geschenk bekommen solle.
Die Überraschung glückte und so freuten sich alle nach dem 
Fingerspiel vom „Nikolaus und seinem kranken Esel“ über die 
Überreichung der Präsente. 
Abschließend wurde von allen Senioren und Kindergarten-
kindern gemeinsam das traditionelle Lied „Lasst uns froh und 
munter sein“ gesungen.
Herr Rauff bedankte sich für diesen Besuch  bei den Sonnen-
landkindern und Erzieherinnen mit einem kleinen Nikolaussäck-
chen.

KLJB Retzstadt

Spenden Erntedank
An der diesjährigen Erntedankfeier haben wir dank Ihren Spen-
den sowie den Erlösen eine Summe von 564,26 EUR einge-
nommen, die wir an die Regenbogenstation Würzburg gespen-
det haben. Wir möchten uns bei allen für die Spenden und die 
Unterstützung bedanken.

Dreikönig 2015
Auch in diesem Jahr führen wir wieder die Sternsinger - Aktion 
am 6.01.2015 durch.
Jeder, der Zeit und Lust hat, dabei mitzuwirken, soll sich bitte 
an der Weihnachtsfeier, am 19.12.2014, an uns wenden.

Einladung zur Weihnachtsfeier
Liebe LJ - Mitglieder,
am Freitag, den 19.12.2014, findet wieder die alljährliche Weih-
nachtsfeier der Landjugend statt.  Los geht’s ab 19.00 Uhr im 
Gruppenraum der Landjugend.
Wir laden euch alle ganz herzlich dazu ein, bei weihnachtlicher 
Stimmung mit uns einen gemütlichen Abend zu verbringen. Für 
das leibliche Wohl ist natürlich bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf euch...
...die Vorstandschaft der KLJB Retzstadt

Aufbau eines niederschwelligen 
Betreuungsangebotes in Retzstadt!
Die Gemeinde Retzstadt plant den Aufbau eines niederschwel-
ligen Betreuungsangebotes zur Entlastung der pflegenden 
Angehörigen. Dazu findet eine Informationsveranstaltung am 
19.01.2015 im Sitzungssaal des Rathauses Retzstadt um 19.00 
Uhr statt.
An diesem Abend wird auch unser Diakon Herr Reinhold Döll, 
sowie die Leiterin Frau Monika Englert von der Caritas Sozial-
station St. Sebastian e.V. Karlstadt anwesend sein.
Wichtig in diesem Zusammenhang ist jetzt die Ausbildung von 
weiteren Pflegehelfern. Dazu soll in Retzstadt ein Kurs von 
HALMA Würzburg unter der Leitung von Frau Wüst stattfinden. 
Der Kurs geht über mehrere Tage und kostet 80,- EUR inkl. 
Kursmaterial pro Person. Die Gemeinde Retzstadt ist bereit, 
diese Kosten vollständig zu übernehmen.
Interessenten können sich gerne im Bürgerbüro bei Frau 
Sabine Huf anmelden. Dort erhalten Sie auch weitere Informati-
onen. Bei ausreichender Beteiligung ist es im Anschluss mög-
lich dieses neue und wichtige Projekt vor Ort umzusetzen.
Zu dieser Informationsveranstaltung im Rathaus sind alle inte-
ressierten Personen recht herzlich eingeladen.
Karl Gerhard

1. Bürgermeister

Sprechstunden im Rathaus Retzstadt

Bürgermeister- und Verwaltungssprechstunden:
In der Zeit vom 22.12.14 - 05.01.2015 entfallen die Sprechstun-
den des Bürgermeisters und des Bürgerbüros im Rathaus Retz-
stadt. Diese finden ab 07.01.2015 wieder wie gewohnt statt.
In dringenden Fällen können Sie sich am 22.; 23.; 29. und 
30.12.14, sowie 05.01.2015 an die Verwaltungsgemeinschaft 
Zellingen (09364/8072-0) wenden. Personalausweise und Rei-
sepässe liegen auch an diesen Tagen im Passamt Zi. - Nr. 3 
zur Abholung bereit.
Wir danken für Ihr Verständnis und bitten um Beachtung.
Karl Gerhard

1. Bürgermeister

An alle GWF-Winzer und Kunden 
der Verkaufstelle Retzstadt
Die Verkaufsstelle Retzstadt ist vom Mittwoch, den 24. Dezem-
ber 2014 bis einschließlich  Dienstag, den  6. Januar 2015 
geschlossen.
Ab Mittwoch, den 7. Januar 2015 sind wir wieder für Euch / für 
Sie da.
GWF-Team Retzstadt

GWF-Weinstüble & Weinkeller Retzstadt 

FC 1920 Thüngen e.V.

X-Mas-Party mit „Snow“ am 25.12.2014
Am Donnerstag, 25.12. darf beim traditionellen Weihnachts-
beatabend in der Werntalhalle in  Thüngen abgefeiert werden. 
Auch in diesem Jahr wurde dafür die Band „Snow“ verpflich-
tet. Ihre Show verspricht ein breites  Repertoire verschiedenster 
Stilrichtungen. Von Dance Hits, Rock & Pop über Hip Hop und 
Schlager bis hin zu  Metal und Oldies. Dazu zählen Songs von 
Bon Jovi, Black Eyed Peas, LMFAO, Pink, Metallica, Green 
Day oder auch Wolfgang Petry und der Spider Murphy Gang. 
Beginn ist um 21 Uhr.
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Nächste Altpapiersammlung am 02. Januar
Am Freitag, 02. Januar findet die nächste Altpapiersammlung 
statt. Hierfür wird die Bevölkerung gebeten, das gebündelte 
Papier sowie Kartonagen ab 13 Uhr an den Grundstücken zur 
Abholung bereit zu stellen. Schon im Voraus herzlichen Dank 
für die Unterstützung unserer Vereinsarbeit!

Innehalten im Advent: 
10 Jahre Thüngener Adventsfenster
Seit zehn Jahren treffen sich in Thüngen zur Adventszeit Kin-
der und Erwachsene, um sich am Abend gegeneinander ein 
Fenster oder eine Türe zu öffnen. Das Innehalten beschert den 
Teilnehmern Ruhe und Besinnlichkeit in der ansonsten eher 
hastigen Vorweihnachtszeit.
Nach dem 18-Uhr-Läuten der Kirchen öffnet sich an einem 
Anwesen im Ort eine Türe oder ein Fenster. Jeder Abend 
wird von einer anderen Familie gestaltet. Carmen Kießling, die 
die Termine vorher koordiniert hat, steht den Gastgebern auf 
Wunsch beratend zur Seite. Die Gastgeber lesen vor dem Haus 
Geschichten, Märchen oder Gedichte. Es wird gesungen oder 
auch mal ein Theater- oder Krippenspiel gezeigt. Danach gibt 
es Plätzchen, Lebkuchen, Pfeffernüsse, Nussecken, Glühwein, 
Tee oder Schoko-Milch. Den Becher dafür bringen die Gäste 
mit. Manchmal sind es 50, manchmal auch nur 15 Besucher, 
die am Abend für etwa 45 Minuten innehalten und gemeinsam 
den Advent begehen.
Carmen Kießling hat vor zehn Jahren die Idee aufgegriffen, als 
sie im Elternbeirat der Kindertagesstätte aktiv war. Eltern aus 
dem Kindergarten waren damals auch die ersten Gastgeber 
beim Kalender. Inzwischen ist der Kreis größer geworden und 
es wird abgewechselt. Etwa jeden zweiten Abend öffnet sich 
eine Türe an einem anderen Haus. Tradition ist, dass der Evan-
gelische Pfarrer das erste Fenster öffnet und sich der Kreis am 
Heiligabend in der Kirche St. Georg schließt.

Zellinger Fasenachtsverein 1950 e.V.

Kartenvorverkauf
Am Dienstag, dem 06.01.2015, findet ab 14:00 Uhr der Karten-
vorverkauf für unsere beiden Prunksitzungen statt.
Bei Kaffee und Kuchen kann man sich die Wartezeiten im Ver-
einsheim des ZFV verkürzen.
Danach können die Karten telefonisch bei Karl Haas erworben 
werden. Telefon: 3266
1. Prunksitzung: 17.01.2015 (Gäste aus Stetten und Gochs-
heim)
2. Prunksitzung: 31.01.2015 (Gäste aus Veitshöchheim)

Rathaussturm 2015
Am Samstag, dem 10. Januar 2015 findet der Rathaussturm 
statt. Beginn ist um 15:30 an der Brücke in der Vorstadt. Musi-
kalische Unterstützung bekommen die Elferräte und Garden 
des Zellinger Fasenachtsvereins hierbei vom Retzbacher Spiel-
mannszug. Nach dem Fackelzug durch das Dorf wird das Rat-
haus von den Elferräten gestürmt und der Bürgermeister mit 
seinen Gemeinderäten gefangen genommen.
Beim anschließenden Rathausempfang wird das Präsidium 
des ZFV zusammen mit dem Fastnachtverband Franken noch 
Orden an verdiente Närrinen und Narren überreichen.
Für unsere kleinen und großen Zuschauern schenken wir am 
Rathaussturm Kinderpunsch bzw. Glühwein aus.

Weitere Termine der Session
08.02.2015 Kindermaskenball in der FG-Halle
15.02.2015 Fasenachtszug
16.02.2015 Bärentreiben
17.02.2015 Fasenachtsbeerdigung
Auf Ihr Kommen zu unseren Veranstaltungen freut sich der
Zellinger Fasenachtsverein

Freiwillige Feuerwehr Zellingen
www.ffw-zellingen.de

Einladung zur  
ordentlichen Jahreshauptversammlung
Am Dienstag, 6.Januar 2015, findet um 19.00 Uhr unsere 
ordentliche Jahreshauptversammlung im kleinen Saal der 
Friedrich Günter Halle statt.

Die Tagesordnungspunkte lauten:
  1. Begrüßung
  2. Totengedenken
  3. Verlesen der Tagesordnung
  4. Bericht des 1. Vorsitzenden
  5. Bericht des Kommandanten
  6. Bericht der Schriftführerin
  7. Bericht des 1. Kassier
  8. Bericht der Kassenprüfer
  9. Genehmigung der Jahresrechnung und
      Entlastung des Vorstands
10. Bericht des Jugendwarts
11. Bericht der Kinderfeuerwehr
12. Neuwahlen
13. Ehrungen und Ernennungen
14. 150 Jahre Jubiläum 2017
15. Grußwort
16. Wünsche und Anträge
Zusätzliche Tagesordnungspunkte sind schriftlich spätestens 
eine Woche vorher beim 1. Vorsitzenden einzureichen.

Einladung zur Weihnachtsfeier
Am Samstag, 20.12.2014 findet unsere alljährliche Weihnachts-
feier im Schulungsraum des Feuerwehrgerätehauses statt. 
Beginn ist um 19:30 Uhr. Alle Mitglieder sind herzlich eingela-
den. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Kinderfeuerwehr
Am Samstag, 20.12.2014, ab 10.00 Uhr ist Weihnachtsfeier. Da 
wir gerne Wichteln möchten bitte ein Geschenk im Wert von ca. 
2 EUR mitbringen.
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Reservistenkameradschaft Zellingen

Christbaumaktion am 10.01.2015
Die Reservistenkameradschaft Zellingen führt am Samstag, 
10.01.2015 ihre  jährliche Christbaumaktion durch.
Alle Einwohner von Zellingen werden gebeten, Ihre Christ-
bäume ab 13:00 Uhr, gut sichtbar, am Straßenrand zur Abho-
lung bereitzustellen. Die Bäume werden gegen eine kleine 
Spende mitgenommen. Es wird darauf hingewiesen, daß nur 
komplett von Weihnachtsschmuck und Lametta befreite Bäume 
eingesammelt werden, da die Bäume anschließend gehäckselt 
und kompostiert werden.
Treffpunkt für die Mitglieder der RK Zellingen ist am 10.01.2015 
um 13:00 Uhr am Gemeindebauhof in Zellingen, Oberbachring 
1.

Ergänzender Hinweis:
Falls Christbäume im Vorgarten abgelegt werden, diese bitte 
mit einem Zettel zur Abholung kennzeichnen. Dies soll ver-
hindern, daß versehentlich Bäume mitgenommen werden, die 
nicht für uns bestimmt sind.

Sängervereinigung 23

Einladung zum Weihnachtskonzert
Am Sonntag, den 21.12.2015 findet in der Pfarrkirche Sankt 
Georg, um 15:30 unser diesjähriges Weihnachtskonzert statt.
Das Hornduo der Geschwister Vanessa und Luisa Reußner und 
der Chor der SV 23 wollen Sie mit festlichen Liedern auf das 
bevorstehende Weihnachtsfest einstimmen.
Wir freuen uns auf  Ihren zahlreichen Besuch.
Der Eintritt ist frei. Freiwillige Spenden werden dem Brunnen-
bauprojekt von Pfarrer Chris Keke zukommen.
Im Anschluss an das Konzert findet im Vereinslokal „Gasthaus 
zum Lamm“ die Weihnachtsfeier der Sängervereinigung statt. 
Dazu ergeht an die Mitglieder und Freunde des Vereins herz-
liche Einladung.

Schützengesellschaft 63

Trainingszeiten
Mittwoch  18.00 Uhr Jugendtraining
Mittwoch  19.30 Uhr - 21.00 Uhr Luftdruckgewehr / Sportpi-

stole
Freitag  18.00 Uhr - 20.00 Uhr Jugendtraining / Sportpi-

stole
Sonntag  10.00 Uhr - 12.00 Uhr Luftdruckgewehr / Sportpi-

stole

An alle Schützinnen und Schützen 
der Schützengesellschaft 1963 Zellingen e.V.
Die Jahreshauptversammlung wurde auf den Sams-
tag,13.12.2014 verschoben, um 18.00 Uhr ist Gottesdienst in 
der Pfarrkirche und um 19.30 Uhr findet die Jahreshauptver-
sammlung im Schützenhaus statt.

Tagesordnung:
  1.  Begrüßung durch den 1.SM
  2.  Bericht des 1. SM
  3.  Bericht des Kassiers
  4.  Bericht der Kassenprüfer
  5.  Entlastung der Vorstandschaft
  6.  Bericht des 1. Sportleiters
  7.  Bericht de 1. Jugendleiters
  8.  Bericht des Jugendsprechers
  9.  Mainsommer

10. Ehrenamtspauschale
11.Termine 2015 sind im Anhang
12. Wünsche und Anträge/ Anträge schriftlich 1 Woche vor der 
Versammlung abgeben.
nach der Versammlung werden wir den Abend mit einer kleinen 
Weihnachtsfeier ausklingen lassen.
Ich hoffen auf eine rege Beteiligung an der Jahreshauptver-
sammlung
Mit Schützengruß

Ludwig Heise 1. SM

Neujahrsböllern
Am 1. Januar findet um 14.00 Uhr wieder das Neujahrsböllern 
auf dem  Bolzplatz am Schwimmbad statt.
Die Böllergruppe wird mit einem kurzweiligen Schussprogramm 
das neue Jahr begrüßen und freut sich darauf viele Interes-
sierte, Freunde, Gönner und Böllerfans begrüßen zu dürfen.
Zum Aufwärmen gibt’s natürlich wieder unseren selbstgemach-
ten Böllerglühwein, Kinderpunsch und Kuchen.

Einladung zum Lackenfleischessen

Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner,
am Samstag den 03.01.2015 ab 18.00 Uhr findet unser 2. 
Lackenfleischessen statt.
Lackenfleisch ist Schweinfleisch mit Zellinger „Zwiefel“ in Alufo-
lie eingepackt und in der Feuerglut gegart. Ein typisches, rusti-
kales „Holzfäller - Essen“.
Wer interessiert ist, möchte bitte eine Vorbestellung im Schüt-
zenhaus oder bei Ludwig Heise angeben, da dieses Fleisch in 
„Salzlake“ eingelegt werden muss.
Wichtig dabei ist, zu wissen, ob man mageres oder durch-
wachsenes Fleisch möchte.
Die Portionen sind zwischen 350g - 450g.

Öffnungszeiten des Schützenhauses sind:
am Mittwoch  ab 18.00 Uhr - 21.00 Uhr
am Freitag  ab 18.00 Uhr - 21.00 Uhr
am Sonntag  ab 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Telefonnummer:  09364 / 7225
1. Schützenmeister Ludwig Heise -
Telefonnummer : 09364 / 2755
Wir freuen uns schon auf zahlreiche, hungrige Gäste.
Die Vorstandschaft

Turnverein 1861 e.V.

Zumba Kurs ab Januar mit Coni aus Rimpar
10 x Mittwoch um 20:30 Uhr
Ab 7.Januar 2015
Ort: FG Halle
Anmeldung und Info bei Susi Nagel 09364/5485 oder
stv.vorsitzender@tv-zellingen.de

Adventsmarkt am Zellinger Schulplatz
Durch schändliche Schusseligkeit wurde in der letzten Aus-
gabe des Mitteilungblattes bei der Danksagung für die Aktiven 
des Adventsmarktes am Schulplatz das Bayerische Rote Kreuz 
Ortsgruppe Zellingen vergessen. Diese sind Mitbegründer des 
Marktes, ebenso unverzichtbar wie alle anderen Teilnehmer 
und mögen diesen Fauxpas bitte verzeihen.
Wir hoffen, dass alle Aussteller mit dem Markt zufrieden waren 
und wieder fleißig für den nächsten werkeln werden.
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Sonstige Mitteilungen

„Neue Medien – Chancen/Risiken 
für unsere Kinder?“
Die KAB (Katholische Arbeitnehmer - Bewegung) bietet  eine 
Bildungsreihe für Frauen zum Thema „Neue Medien – Chan-
cen/Risiken für unsere Kinder?“ an. Sie bekommen die Mög-
lichkeit, in die mediale Lebenswelt der Kinder/Jugendlichen 
einzutauchen. Die Seminarreihe soll Ihnen helfen, Ihre Kinder 
im Umgang mit PC und Handy gut begleiten zu können. An 
drei Nachmittagen werden unterschiedliche Themen behan-
delt: 1. Sicheres Surfen – 2. Netzwerke, Chats und Co – 3. 
Thema Handy. Die Kurse können auch unabhängig voneinan-
der besucht werden.
Information und Anmeldung bei:
KAB-Würzburg: 0931/386-65330
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Reparatur und Wartung aller Fabrikate

TÜV und AU alle 2 Wochen
Verkauf von Neu- und Gebrauchtwagen

�³�³�³ nächste Termine:  

DEKRA 02.01., TÜV 15.01. ab 13.00 Uhr

Meisterbetrieb
Autohaus Beyer
Gutenbergstr. 2 · 97289 Thüngen
Telefon (0 93 60) 3 26


